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Rot an der Rot
Ellwangen | Haslach | Spindelwag 

50 Jahre Zeller Umzug  
und was aus einem Kinderumzug im Lauf der Zeit geworden ist

Auf dem Festwagen sitzen zwei der „Urgesteine“ der 
Zeller Umzüge: Agi Peter und Hilde Altvater

Text auf Seite 4
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Gemeindeverwaltung Rot an der Rot
Klosterhof 14 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 9405-0
	 08395 9405-99
	 rathaus@rot.de 
	 www.rot.de 
Öffnungszeiten:
Montag - Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr
Telefonisch erreichbar:
Montag & Donnerstag � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Dienstag	�  08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Mittwoch � 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
� 16.15 Uhr - 18.15 Uhr
Freitag � 08.00 Uhr - 13.00 Uhr

Ortsverwaltung Ellwangen 
Biberacher Straße 6 | 88430 Rot an der Rot

	 07568 279
	 07568 925774
	 ov-ellwangen@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Montag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 09.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag � 16.00 - 18.30 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteherin Katja Frey:
Donnerstag � 18.00 - 19.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Haslach
Dorfstraße 25 | 88430 Rot an der Rot

	 08395 1235
	 08395 910786
	 ov-haslach@netcom-mail.de 
Öffnungszeiten:
Dienstag � 10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch � 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag� 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechzeit von Ortsvorsteher Georg Klingler:
Mittwoch� 15.30 - 19.00 Uhr

Notrufnummern
Rettungsdienst� 112
Feuerwehr � 112
Polizei� 110
Krankentransporte� 07351 19222

Kindergärten und Schulen 
Kindergarten Arche Noah � 08395 7096
Kath. Kindergarten St. Josef� 08395 9126090
Kindergarten Ellbachzwerge� 07568 486
Kindergarten Haslach� 08395 7008
Abt-Hermann-Vogler-Schule � 08395 921-0
Grundschule Ellwangen-Dietmanns � 07568 1234
Grundschule Haslach� 08395 2510

Grüngut und Altglassammelstelle
Parkplatz beim Rückhaltebecken Pfaffenrieder Bach
Öffnungszeiten Dezember bis Februar:
Samstag � 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Öffnungszeiten März - November:
Mittwoch � 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Samstag � 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Notdienst� 116 117

� www.kvbawue.de/buerger/notfallpraxen/
Apotheken Notdienst� 0800 00 22 833
� www.lak-bw.de/Notdienstportal
Zahnärztlicher Notdienst� 0761 120 120 00
� www.zahnarzt-notdienst.de 
Giftnotrufzentrale	�  0761 19240
Telefonseelsorge 	�  0800 1 11 01 11
Hospizgruppe Ochsenhausen-Illertal � 0162 2314 4550
Störungsauskunft Netze BW � 0800 3629-477
� www.störungsauskunft.de

Seniorenzentrum Rot an der Rot
Turmstraße 5, 88430 Rot an der Rot� 08395 91008-0

Organisierte Nachbarschaftshilfe
für Rot: Beate Herrmann � 08395 2462
für Ellwangen: Andrea Buchschuster� 07568 681

Sozialstation Rot an der Rot e. K. – Christian Übelhör
Ambulanter Pflegedienst� 08395 910680
24 Std. Bereitschaftsdienst� 08395 910680

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e. V.
Pflegebereich Rot a. d. Rot, Klosterhof 5
Alten- und Krankenpflege� 08395 9363411
24-Stunden-Rufbereitschaft� 07352 9230-0
Familienpflege & Haushaltshilfe � 07352 9230-20
Betreuungsgruppe „Silberperlen“    � 07352 9230-20

Tagesmütter- und Elternverein im Landkreis Biberach e.V.
Zeppelinring 26, 88400 Biberach� 07351 154848
www.tagesmuetter-bc.de

Familienpflege und Dorfhilfe cura familia
Frau Röhlke, Wirrenweiler� 0174 652 4682

Standorte örtlicher Defibrillatoren:
•	 Rot an der Rot
	 VR-Bank, Klosterhof 13

•	 Haslach 
	 Eingang Dorfgemeinschaftshaus Haslach, Dorfstraße 25

•	 Ellwangen
	 Eingang Grundschule Ellwangen, Biberacher Straße 7

•	 Spindelwag
	 Eingang Feuerwehrhaus, Hauptstraße 23/1
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Rathaussturm Rot an der Rot 

Gumpiger Donnerstag beim Frauenbund Haslach 

Weiberball in Ellwangen am Gumpigen Donnerstag 

Hammer 
Ausstellung 
Freitag, den 23.2.2024 
um 17 Uhr 
Einladung zur Vernis-
sage der Hammer-Aus-
stellung im Abt-Hermann- 
Vogler Saal in Rot an der Rot im Rathaus mit mehr als 
500 verschiedenen Hämmern. 
Die 8. Klasse der Abt-Hermann-Vogler Schule lädt Sie 
herzlich ein. 
Ehrengäste sind der Künstler und Besitzer der Hämmer 
Oskar Mahler aus Frankfurt und Prof. Martin Binder der 
Pädagogischen Hochschule Weingarten. 
Bürgermeisterin Frau Brauchle wird Sie begrüßen. 
Die Eltern der 8. Klasse verwöhnen Sie mit Leckereien.
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50 Jahre Zeller Umzug 
Was aus einem Kinderumzug im Laufe der Zeit geworden ist 
Der Zeller Umzug am Fastnachtssamstag ist weithin als einer der 
originellsten dörflichen Umzüge bekannt. Tausende Zuschauer 
stehen am Straßenrand und lassen sich von den ausgefallenen 
Ideen begeistern. 
1974 hatten einige Frauen aus Zell bei Rot an der Rot die Idee, mit 
den vielen Kindern, die es im Dorf gab, einen kleinen Faschingsum-
zug durchzuführen. Aus den Indianern, Rotkäppchen und Cowboys 
der ersten Umzüge entwickelten sich schnell neue Ideen. Verschie-
dene Gruppen vom Kindergarten bis zu den „Buden“ nehmen die 
Dorf- und Weltereignisse humorvoll aufs Korn. Kam man beim ers-
ten Umzug mit Musik aus dem Kassettenrekorder zurecht, heizen 
heute viele Fanfaren- und Maskengruppen mit Cheerleader den Zu-
schauern ein. Und so ist nach 50 Jahren aus den kleinen Anfängen 
ein Mordsspektakel für die ganze Umgebung geworden und aus 
dem Ur-Zeller Umzug ein attraktives Kontrastprogramm zu dem, 
was man in der oberschwäbischen Fastnacht üblicherweise sieht. 
„In all den Jahren gab es keinen einzigen Unfall“, erzählte Agi Pe-
ter, eine der Begründerinnen des Zeller Umzugs. Obwohl die Ver-
anstalter glücklich über den Erfolg sind, wollen sie dieses Ereignis 
nicht noch größer werden lassen, denn „der anfängliche Charme 
ginge dann ganz verloren!“ Die fünfköpfige ehrenamtliche Orga-
nisationsgruppe ist dankbar über die Schirmherrschaft der Roter 
Bürgermeisterin Frau Irene Brauchle, die bei allen Belangen auf der 
Seite der Zeller steht und vieles auf dem kleinen Dienstweg regelt. 
Schön ist es zu beobachten, dass jetzt schon die dritte Generati-
on von Zeller Narren mitorganisiert und diese dörfliche Tradition 
weiterhin mitträgt. 
So war der Zeller Umzug auch 2024 ein großartiges Erlebnis, koste-
te keinen Eintritt, stiftete aber mit freiwilligen Zuschauerspenden 
Gelder für einen wohltätigen Zweck. Der Erlös der diesjährigen 
Sammelaktion kommt der „Aktion Glücksmomente des DRK KV 
Biberach“ und der DRK Ortsgruppe Rot zugute. Da das schon im-
mer so gehandhabt wurde, ist im Laufe der 50 Jahre die stattliche 
Summe von etwa 150.000 Euro an Spendengeldern zusammen-
gekommen. 
Zum Abschluss der Faschingszeit gehen die Zeller Narren im „Häs“ 
am Dienstagabend zur Andacht in die Kapelle in Zell und bedanken 
sich dafür, dass nichts passiert ist. Ein schöner Brauch! Anschlie-
ßend geht’s natürlich zum Einkehren! (Text und teilweise Bilder: 
Uwe Kaltenthaler)

Gleich vormerken: Dorfputzede in 
diesem Jahr am 16.03.2024 
Störst Du dich auch an herumliegenden Flaschen, 
Plastik, Kaffeebechern, Mundschutz, Zigaretten-

schachteln und noch vieles mehr, die an den Radwegen, Stra-
ßenböschungen, Spielplätzen, Bächen, Parkplätzen oder Grün-
anlagen achtlos weggeworfen wurden? 
Dann mach mit bei der im Landkreis organisierten Gemein-
schaftsaktion am Sa. 16. März 2024 von 9.00 Uhr - 11.30 Uhr. 
Schnapp dir Handschuhe, wetterfeste Kleidung, gute Schuhe 
und eine Warnweste und sei dabei. Müllsäcke und Müllzangen 
erhältst Du von uns für den Vormittag bereitgestellt. 
Die Gemeinde unterstützt diese tolle Aktion im Landkreis na-
türlich gerne wieder. In Rot, Ellwangen und Haslach stellen wir 
wieder, wie in den Vorjahren, eine Sammelstelle bereit und wir 
entsorgen auch den eingesammelten Müll. Zur besseren Ko-
ordination findet Euch bitte zu Beginn der Aktion um 9.00 Uhr 
am Rathaus Rot, am Rathaus Ellwangen oder am DGH Haslach 
ein, um die Sammel-Routen festzulegen. 
Anschließend, um ca. 11.30 Uhr, gibt es – wie bereits in den 
Vorjahren - als kleines Dankeschön in der Ökonomie Rot für 
alle Helfer Essen und Getränke zur Stärkung. 
Angesprochen sind Vereine oder sonstige Gruppen, aber auch 
Jedermann ist bei der Aktion willkommen.

Für die Planung bitten wir Euch um Anmeldung bis spätestens 
Montag, 11. März bei Frau Spallek unter der Telefonnummer 
08395 9405-12 oder per E-Mail an rathaus@rot.de.
Auch Kurzentschlossene können an dem Tag einfach vorbei-
kommen und mitmachen. 
Ich hoffe wieder auf viele kleine und große Müll-Fahnder und 
freue mich schon heute auf die Aktion. 
Ihre 
Irene Brauchle
Bürgermeisterin

 

Aus dem Gemeinderat

Nächste Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am  
Montag, 26. Februar um 19:30 Uhr statt.   
Die Tagesordnung wird kommende Woche im Mittei-

lungsblatt, als Aushang am Rathaus und auf unserer Homepage 
bekannt gegeben. 
Ich lade schon heute alle Interessierten hierzu ein. 
Irene Brauchle 
Bürgermeisterin

Amtliche
Bekanntmachungen

Problemstoff – Sammelaktion im Landkreis 
Biberach 2024 
Seit 2021 findet die Problemstoffsammlung nur noch an zen-
tralen Stellen statt: 
Erolzheim:  Samstag, 17. Februar von 9 – 14 Uhr, ehem. Verkehr-
sübungsplatz bei der Mehrzweckhalle 
  
Was wird angenommen? 
• Arzneimittel 
• Chemikalien 
• Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
•  Farben, Lacke, Spraydosen (leere, pinselreine Behälter mit grü-

nem Punkt werden auf dem Wertstoffhof angenommen) 
• Pflanzen-/Holzschutzmittel 
•  andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den Mülleimer oder 

ins Abwasser gehören 
Kein Altöl! 
Aufgeführte Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen aus privaten Haushalten und nur 
während der angegebenen Zeiten. Problemstoffe aus Handwerk, 
Handel und Gewerbe werden nicht angenommen! 
  
Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe: 
Dispersionsfarben und Waschmittel
Diese Abfälle sind nicht gefährlich und können über die Haus-
mülltonne (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage) ent-
sorgt werden. 
Altöl 
Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl abgeben, in Höhe 
der gekauften Menge. Bei weiterem Entsorgungsbedarf: gewerb-
liche Entsorger. 
Altreifen 
Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen Betrieben des 
Reifenhandels und des Kfz-Handwerks. 

Aus dem Gemeinderat / Amtliche Bekanntmachungen
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Trockenbatterien 
(z. B. für Taschenlampen, Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) kön-
nen auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäften, die solche 
zum Verkauf anbieten, kostenlos zurückgegeben werden. 
Autobatterien 
Hier besteht eine Rücknahmeverpflichtung der Händler. Beim 
Neukauf einer Autobatterie kann eine alte Batterie zurückgege-
ben werden, ansonsten müssen € 7,50 Pfand hinterlegt werden. 
Haushaltskühlgeräte
Mit Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmelden oder kos-
tenlose Abgabe. 
Ölradiatoren 
beim Entsorgungszentrum des Landkreises Biberach in Laupheim 
(Vorholzstraße), der Umladestation Unlingen. 
Fernsehgeräte 
Wertstoffhof Biberach (Ulmer Straße) oder auf dem Wertstoffhof 
in Ochsenhausen. 
  
Denk mit, vermeide Problemabfälle! 
Bedarfsgerecht einkaufen - Reste aufbrauchen - umweltfreundli-
che Produkte verwenden 
  
Ansprechpartner beim Landratsamt, Herr Erich Krug, 
Tel. 07351 52-6133
 

Nächste Müllabfuhr  
Papier
Dienstag, 20. Februar 
Gelber Sack
Mittwoch, 21. Februar 
Restmüll
Freitag, 23. Februar

Verfahrensänderungen für die Einreichung und 
Bearbeitung von Baugesuchen ab sofort 
Aufgrund einer Gesetzesänderung der Landesbauordnung Ba-
den-Württemberg (LBO) ändern sich auch die Vorschriften für die 
Einreichung und Bearbeitung von Baugesuchen ab sofort. Daher 
informieren wir zukünftige Bauherren über diese Änderungen und 
bitten um Beachtung. 
  
Einreichen von Baugesuchen 
Die Anträge und Bauvorlagen müssen zukünftig direkt bei der un-
teren Baurechtsbehörde und nicht mehr bei der Gemeinde einge-
reicht werden. Daher sind zukünftig alle Bauanträge direkt beim 
Landratsamt Biberach, Amt für Bau und Naturschutz, Rollin-
straße 9, 88400 Biberach an der Riß einzureichen. Nach Eingang 
der Unterlagen im Landratsamt Biberach, wird der Gemeinde eine 
Ausfertigung vom Landratsamt postalisch zugestellt. 
  
Digitale Einreichung von Baugesuchen 
Aktuell können die Baugesuche im Landratsamt Biberach noch 
in Papierform eingereicht werden. Zum nächstmöglich Zeitpunkt 
soll das komplett Verfahren digital ablaufen. Sobald wir vom Land-
ratsamt Biberach die Information erhalten, dass eine digitale Ein-
reichung möglich ist werden wir Sie entsprechend darüber infor-
mieren. 
  
Nachbarbeteiligung – Abweichungen, Ausnahmen, Befrei-
ungen 
Die Nachbarbeteiligung wird auf die tatsächlich betroffenen Nach-
barn, sprich wenn Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen 
von nachbarschützenden Vorschriften vorliegen, begrenzt. Diese 
Abweichungen, Ausnahmen und Befreiungen müssen künftig von 
den Bauherren ausdrücklich beantragt werden. 
  
Beteiligung der Gemeinde 
Es ist auch zukünftig so, dass die Gemeinde das gemeindlichen 
Einvernehmen entsprechend berät und beschließt. Aufgrund des 

oben beschriebenen Ablaufs kann es zukünftig zu Zeitverzöge-
rungen kommen, weshalb es uns leider nicht mehr möglich ist, 
den Bauherren zu benennen, ob bzw. wann das Baugesuch in der 
Sitzung aufgenommen werden kann. Wir bemühen uns weiterhin, 
nach Erhalt der Baugesuche vom Landratsamt diese in der nächst-
folgenden Sitzung zu behandeln. 
  
Kenntnisgabeverfahren 
Baugesuche im Kenntisgabeverfahren sind ab sofort ebenfalls 
direkt bei der unteren Baurechtsbehörde (Landratsamt Biberach, 
Amt für Bau- und Naturschutz, Rollinstraße 9, 88400 Biberach) 
einzureichen. Anders als bisher wird zukünftig dieses Verfahren 
nicht von der Gemeinde, sondern direkt durch das Landratsamt 
Biberach bearbeitet. Die Gemeinde wird bei diesem Verfahren 
weiterhin beteiligt. 
  
Bauberatung weiterhin vor Ort! 
Selbstverständlich steht Ihnen das Bauamt der Gemeinde Rot an 
der Rot auch weiterhin bei Fragen oder Unklarheiten zu Bauge-
suchen gerne zur Verfügung. Vereinbaren Sie hierzu bitte einen 
Termin, damit Ihr Ansprechpartner sich Zeit nehmen kann und 
auch, damit im Vorfeld besprochen werden kann, ob bzw. welche 
Unterlagen zielführend sind und daher mitgebracht werden soll-
ten. Sie erreichen unser Bauamt zu den Sprechzeiten unter Telefon 
08395 940520 bzw. per Mail unter bauen@rot.de
 
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches 
Allgäu informiert 
Erster Projektaufruf in der neuen LEADER-Förderperiode 2023-
2027 
Die LEADER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu, bei der 
die Gemeinde Rot an der Rot Mitglied ist, startet mit ihrem ersten 
Projektaufruf in der neuen Förderperiode. 
Der Aufruf läuft bis zum 29. Februar 2024. 
Bis dahin sind Privatpersonen, Vereine, Unternehmen, Institutio-
nen oder Kommunen aufgerufen, ihre Projektideen einzureichen. 
Ausgelobt werden 750.000 € EU-Fördermittel sowie zusätzliche 
Landesmittel. 

Voraussetzungen für ein LEADER-Projekt sind: 
-  Im Aktionsgebiet: Das Projekt muss in unserer Region Württem-

bergisches Allgäu liegen, dazu gehören die Städte Bad Wurzach, 
Isny, Leutkirch und Wangen sowie die Gemeinden Achberg, Aichs-
tetten, Aitrach, Amtzell, Argenbühl, Bodnegg, Grünkraut, Kißlegg, 
Neukirch, Rot a. d. Rot, Schlier, Vogt, Waldburg und Wolfegg. 

-  Zuordnung zu einem Handlungsfeld: Das vorliegende Pro-
jekt lässt sich einem unserer Handlungsfelder aus dem gemein-
sam erarbeiteten Regionalen Entwicklungskonzept zuordnen: 
Bürger- und KulturLand Allgäu, Freizeit- und NaturLand Allgäu, 
Wirtschafts- und InnovationsLand Allgäu 

-  Projektgröße: Projekte, die in Planung und Umsetzung nicht 
teurer sind als 700.000 € (netto), Mindestfördersumme liegt bei 
5.000 €. 

-  Erforderliche Unterlagen: Ausgefülltes Projektdatenblatt LEA-
DER-Förderprogramm (ggfs. weitere Unterlagen wie De-mini-
mis-Erklärung, Kostenberechnung nach DIN 276 u. a.) 

-  Projektreife: Vorangeschrittene Projektplanungen, sodass die 
Kosten klar definiert werden können und Genehmigungen wenn 
möglich bereits beantragt sind. ABER: die Vorhaben dürfen noch 
nicht begonnen sein. 

Wichtiger Hinweis für alle Interessierten: Wenn Sie sich nicht si-
cher sind, ob ein Projekt förderfähig ist, wenden Sie sich am besten 
frühzeitig an die LEADER-Geschäftsstelle. 
Bitte nehmen Sie dazu telefonisch Kontakt zur Geschäftsstelle auf 
oder vereinbaren Sie einen Termin für ein Beratungsgespräch per 
E-Mail info@re-wa.eu 

Alle wichtigen Informationen und Unterlagen auf einen Blick fin-
den Sie ab sofort auch auf der Gemeinde-Homepage www.rot.de 
unter „Aktuelle Mitteilungen“ 

Amtliche Bekanntmachungen
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Ebenso sind viele Informationen auch auf der LEADER-Website 
unter www.re-wa.eu oder www.wuerttembergisches-allgaeu.eu 
zu finden.

Aufforderung zur Zahlung von 
Grund- und Gewerbesteuer 
Am 15. Februar werden zur Zahlung fällig: 
  

a) Grundsteuer 1. Vierteljahresrate 2024 
Die Höhe dieser Rate geht aus dem Grundsteuerbescheid 2022 
hervor, der so lange seine Gültigkeit behält, bis ein neuer Grund-
steuerbescheid zugestellt wird. Bitte bewahren Sie den Be-
scheid deshalb sorgfältig auf. Diese Grundsteuer - Zahlungs-
aufforderung gilt nicht für Steuerpflichtige, die der Gemeinde 
eine Einzugsermächtigung erteilt haben und die Jahreszahler. 
Sollte Ihnen der zu entrichtende Betrag nicht klar sein, können 
Sie sich unter Tel. 9405-32 erkundigen. 
Auf dem letzten aktuellen Grundsteuerbescheid werden die 
„Fälligkeiten im laufenden Jahr“ sowie die „Fälligkeiten in künf-
tigen Jahren“ dargestellt. Die Fälligkeiten werden jeweils pro 
Objekt errechnet. 

Eigentumswechsel 
Bei der Grundsteuer kann und darf der Eigentumswechsel von 
der Gemeinde erst vorgenommen werden, wenn das zustän-
dige Finanzamt dem bisherigen und dem neuen Eigentümer 
einen Grundsteuermessbescheid erteilt hat, von dem die Ge-
meinde dann eine Mehrfertigung des Finanzamtes erhält. Nach 
den gesetzlichen Bestimmungen erfolgt die Zurechnungsfort-
schreibung durch das Finanzamt immer auf den 1. Januar des 
dem Kaufvertrag nachfolgenden Jahres. Privatrechtliche Ver-
einbarungen im Kaufvertrag (z.B. Grundsteuerübertrag zum  
1. Juli) werden bei der Veranlagung nicht berücksichtigt. 
  
b) Gewerbesteuer 1. Vierteljahresrate 2024 
Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-
steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 
  
Die Steuer- und Gebührenpflichtigen werden an die Zahlungs-
termine erinnert. Säumniszuschläge müssen berechnet werden, 
wenn die Steuern 3 Tage nach Ablauf des Zahlungstermins 
noch nicht bei der Gemeindekasse eingegangen sind. Im Falle 
einer Mahnung muss außerdem eine Mahngebühr erhoben 
werden. Wir bitten, die Steuerbeträge unter Angabe des Kas-
senzeichens auf Ihrem Bescheid auf eines unserer Konten zu 
überweisen. Entweder auf unser Konto bei der Deutschen Bank: 
BIC: DEUTDESS630 - IBAN: DE06630700880078330800 oder auf 
unser Konto bei der Volksbank Raiffeisenbank Laupheim-Illertal 
eG: BIC: GENODES1VBL - IBAN: DE74654913200080089003 So-
weit der Gemeindekasse eine Einzugsermächtigung/SEPA-Last-
schriftmandat vorliegt, wird der fällige Betrag am 15. Februar 
2024 auf Ihrem Konto belastet. 
  
Bürgermeisteramt

 
Die aktuellen Trinkwasserwerte der Gemeinde 
Rot an der Rot  
Die Qualität unseres Trinkwassers – Stand: November 2023 
Information der Verbraucher über die Qualität des Trinkwassers, 
aufgeteilt nach den einzelnen Bezirken nach § 21 der Trinkwas-
serverordnung. Hier die wichtigsten Werte zusammen gefasst. 
 

   
 

 
 

 Grenzwert Rot und 
Ellwangen 

Haslach 

Natrium (mg/l)  200 4,0 5,6 
Kalium (mg/l)  - 0,6 0,9 
Magnesium (mg/l)  - 13,4 4,1 
Calcium (mg/l)  - 75,3 72,4 
Fluorid (mg/l)  1,5 <0,15 <0,15 
Chlorid (mg/l)  250 10 9,5 
Sulfat (mg/l)  250 9,1 5,7 
Nitrat (mg/l)  50 30 14 
Uran (mg/l)  0,01 0,0007 0,0002 
El. Leitfähigkeit (bei 
25°C) bei PN (µS/cm)  

2790 403 403 

Hydrogencarbonat 
(mg/l)  

- 270 230 

Säurekapazität bis pH 
4,3 (mmol/l)  

- 4,4 3,9 

Basekapazität bis pH 
8,2 (mmol/l)  

- -0,32 -0,23 

Gesamthärte (mmol/l) - 2,43 1,98 
Gesamthärte als Grad 
dt. Härte (°dH)  

- 13,6 11,1 

Härtebereich für 
Waschmittel  

- mittel mittel 

 
Härtebereichseinteilung für Deutschland seit Mai 2007 
 
Härtebereich Millimol Calcium-

carbonat je Liter 
°dh 

weich <1,5 < 8,4   
mittel 1,5-2,5 8,4 bis 14 
hart >2,5 > 14 

 
 

 
  

  
Falls unklar, können Sie die Zuordnung Ihres Wohnortes zu den  
einzelnen Trinkwasserbereichen bei der Gemeindeverwaltung Rot, 
Tel. 08395/9405-32 erfragen.
Die genauen Ergebnisse des letzten Prüfberichts können Sie un-
serer Homepage entnehmen: www.rot.de | Gemeinde | Zahlen, 
Daten, Fakten | Trinkwasser

 

Die Gemeinde Rot an der Rot hat rund 
4.600 Einwohner, ist eine ländliche, 
familienfreundliche Wachstumsgemeinde
und liegt im Landkreis Biberach. 

Zeit für eine berufliche Veränderung?! 
Für unseren vor Kurzem neu bezogenen 3-gruppigen Kindergarten in 
Haslach suchen wir ab September 2024 eine 

Kindergartenleitung (m/w/d) 

Freuen Sie sich auf wissbegierige Kinder, interessierte 
Eltern, ein engagiertes Team und schöne neue Räume.
Wir bieten eine unbefristete Vollzeitstelle in S13 TVöD. 
Voraussetzung ist eine Qualifikation als pädagogische 
Fachkraft nach § 7 KiTaG. 

Ihnen ist Folgendes wichtig: 
• Motiviertes Arbeiten sowie eine wertschätzende 

Haltung gegenüber den Kindern und Eltern 
• Sie sind ein Teamplayer, arbeiten aber auch gerne selbständig und 

eigenverantwortlich und legen Wert auf ein gutes Betriebsklima. 
• Freude an Ihrer Arbeit mit Kindern, ein vertrauensvoller Umgang mit 

den Eltern und allen Beteiligten eines Kindergartens. 
Profil unseres Kindergartens: 

• Wir betreuen derzeit ca. 50 Kinder in 2 Gruppen im Alter von 2 Jahren 
bis zum Schuleintritt.  

• Die Betreuungszeiten sind täglich von 7 bis 14 Uhr. 
• Unsere Grundschule befindet sich im selben Gebäude. Unsere neue 

Mehrzweckhalle ist ebenfalls in direkter Nachbarschaft und damit 
leicht erreichbar. 

• Unser Kindergarten arbeitet nach dem offenen Konzept. 
• Sprachförderung und Integration sind bei uns selbstverständlich. 

Interessiert? Dann freuen wir uns 
auf Ihre Bewerbung bis zum 29.02.2024 an die Gemeindeverwaltung, 
Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot oder gerne an personalamt@rot.de. 
Sie haben Fragen? 
Wenden Sie sich an gerne an
Frau Sara Neff,  
Telefon 08395/9405-13.  
Weitere Infos erhalten Sie auch 
unter www.rot.de

Amtliche Bekanntmachungen
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Ortsverwaltung 
Ellwangen

EINLADUNG  
zur Sitzung des Ortschaftsrat Ellwangen am Don-
nerstag, 22. Februar 2024 , um 19.30 Uhr im Foyer 
der Ellbachhalle Ellwangen, Unterwaldhauser Weg 
9, 88430 Rot an der Rot, Ellwangen. 

TAGESORDNUNG

Öffentlicher Teil  

TOP 1: Bürgerfragestunde 
TOP 2: Festlegung Bauplatzpreis Baugebiet „Berg IV“ 
TOP 3:  Vergaberichtlinien und Ablaufplan Bauplatzvergabe 

Baugebiet „Berg IV“
 - Vergabe im Windhundverfahren 
TOP 4: Bausachen 
  a) Baugesuch - Rot an der Rot - Ellwangen - Eichen Haus 

Nr. 8 - Flst. 124
  Erweiterung des bestehenden Garagen- und Schuppen-

gebäudes 
TOP 5: Bekanntgaben und Verschiedenes 

Zu dieser Sitzung ergeht freundliche Einladung. Im Anschluss 
findet eine nichtöffentliche Ortschaftsratssitzung statt. 

gez. Katja Frey
Ortsvorsteherin

Ortsverwaltung 
Haslach

Fundamt Haslach 
Folgende Fundsache wurde bei der Ortsverwaltung 
abgegeben: 
- 1 Autoschlüssel 

Die Fundsache kann bei der Ortsverwaltung Haslach zu den 
üblichen Öffnungszeiten abgeholt werden.

Hier endet der amtliche Teil.
Für die nachfolgenden Inhalte sind die jeweiligen
Institutionen verantwortlich.

Freiwillige Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Ellwangen

Übungsabend der FFW Ellwangen 
Der nächste Übungsabend der FFW Ellwangen findet am Freitag, 
23.02.2024 um 20:00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus statt.
Der Feuerwehrkommandant

Bildung & Betreuung

Abt-Hermann-Vogler-Schule

Schnuppernachmittag an der Abt-Hermann-Vogler-Schule 

Liebe Viertklässler, liebe Eltern, 
wir laden Euch und Sie herzlich zu unserem diesjährigen Schnup-
pernachmittag der Abt-Hermann-Vogler-Schule ein. 

Dieser findet am Mittwoch, 21. Februar 2024 von 17.00 bis 
19.00 Uhr statt. 

Achtung: Der teilweise im Umlauf befindliche Termin am 28.02. 
ist nicht korrekt! 

Programm: 
• 17.00 Uhr Begrüßung durch Herrn Rektor Egger 
• Anschließend Start der Mitmachangebote für Kinder. 
•  Zeitgleich findet ein Informationsgespräch für die Eltern im Foyer 

der Werkrealschule statt. 
•  Unsere Bildungspartner zeigen Ihnen und Ihren Kindern mögli-

che berufliche Perspektiven auf. 
•  Sie haben die Möglichkeit, sich unsere Räumlichkeiten anzusehen 

und können mit uns ins Gespräch kommen und offene Fragen 
klären. 

Wir freuen uns auf Euer und Ihr Kommen. 

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
unter www.ahvs-rot.de 

Abt-Hermann-Vogler-Schule, Abt-Hermann-Vogler-Straße 10, 
88430 Rot an der Rot
 

Anmeldung der Schulanfänger 2024 
Im kommenden Schuljahr werden alle Kinder schulpflichtig, die 
bis zum 30.06.2024 das sechste Lebensjahr vollendet haben. 

Die Eltern und Erziehungsberechtigten aus Rot an der Rot wer-
den gebeten, ihre Schulanfänger bis Donnerstag, 29.02.2024  
schriftlich mit den zugestellten Anmeldeunterlagen an der Schule 
anzumelden. 

Ebenso können die Kinder angemeldet werden, die zwischen dem 
01.07.2018 und 30.06.2019 geboren sind. 

Ab dem 01.07.2019 geborene Kinder können auf Antrag vorzeitig 
in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die körperliche und 
geistige Schulreife haben. 

Eltern, die ihre Kinder zurückstellen oder vorzeitig einschulen 
lassen wollen, müssen auf jeden Fall persönlich vorbeikom-
men. Bitte vereinbaren Sie hierfür unbedingt vorab einen 
Termin unter 08395 921-0. 

Ebenfalls müssen zurückgestellte Kinder erneut angemeldet wer-
den. 

W. Egger, Rektor

Amtliche Bekanntmachungen / Freiwillige Feuerwehr / Bildung & Betreuung
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Büchereinachrichten

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. VERENA 
NEUE DVDs, SPIELE UND COMICS  
DVD: HIMBEEREN MIT SENF (2024/43)  
(Bezaubernder Kinderfilm um eine 13-Jährige, die sich mit erster Liebe, 
Trauer und anderen Veränderungen herumschlagen muss. Sehenswert 
ab 12 Jahren.) 

 

DVD: 20.000 ARTEN VON BIENEN (2023/513) 
(Ein achtjähriges baskisches Kind besteht darauf, kein Junge, sondern ein Mädchen zu sein, 
und löst damit eine Krise in seiner Familie aus. Sehenswert ab 14 Jahren.) 
 

DVD: Das LEHRERZIMMER (2023/511) 
(Drama um eine junge Gymnasiallehrerin, die Diebstählen an ihrer neuen 
Schule nachforscht und sich am eigenen moralischen Anspruch zu 
verheben droht. Sehenswert ab 14 Jahren.) 
 

DVD: MEINE FANTASTISCHE MUTTER : L'Immensità (2023/512) 
(Geschichte um eine römische Familie der gehobenen Mittelschicht in 
den 1970er-Jahren, deren älteste Tochter sich als Junge fühlt. 
Sehenswert ab 16 Jahren) 
 

SPIEL: Ist da wer? / Enrico Feresin (2023/237) 
(Beobachte genau, welche Tiere sich im Gebüsch versteckt haben. Schnapp dir dann die Figur 
dieser Tiere und puzzle deinen eigenen Zoo zusammen. Entdeckungs-und Sammelspiel für 2 
bis 4 Spieler ab 5 Jahren.) 
 

Comic: Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 1 (2023/533) 
(Dieses mal klären die Wadenbeißer einen Einbruch in der Eichenschule auf, finden den Täter 
des Stinkbomben-Anschlags auf die Schulweihnachtsfeier und entlarven die Graffiti-Gangster. 
Lesens- und sehenswert ab 10 Jahren!) 
 

Comic: Neue Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 2 (2023/532) 
(Die Wadenbeißer suchen gestohlene Sportpokale, enttarnen den Kleiderdieb am Badesee und 
finden heraus, wer die Instrumente der Schulband grauenvoll verstimmt hat. Ab 10 Jahren.) 
 

Comic: Spannende Krimi-Comics zum Lesen & Mitraten, Bd. 3 (2023/534) 
(Auch im dritten Sammelband des GEOlino-Krimi-Comics warten wieder 18 neue Fälle darauf, 
gelöst zu werden. Ab 10 Jahren.)   

 
 
Unsere neusten Infos findet ihr auf INSTAGRAM.  
Einfach den QR- Code einscannen! 
 
 
 

 
FILMTIPP unserer Mitarbeiter     
Checker Tobi und das Geheimnis unseres Planeten 

"Wer Checker Tobi als Reporter aus den KiKA-Sendungen kennt, der weiß, dass er 
gerne Fragen stellt, um Dinge zu verstehen. (...) Mit ihm und seinem Kamerateam 
siehst du Bilder aus Ländern, die weit weg sind und in die du vielleicht niemals reisen 
wirst. Freue dich auf tolle Luftaufnahmen von Landschaften und Unterwasserbilder dicht 
dran an Meeresbewohnern." (Kinderfilmwelt) 
  
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
Freitag:  16.00 – 18.00 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich; www.libell-e.de 
FILMFRIEND:   24 Stunden täglich; https://rot.filmfriend.de                   

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9589891 
Mail:  info@koeb-rot.de       
Internet:    www.koeb-rot.de 
Instagram:        Buecherei.Rot 

 
 
 

Büchereinachrichten
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Nachrichten
Seelsorge Rot-Iller

Das Pastoralteam der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Pfarrer P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem. 
(freier Tag: Donnerstag) 
Tel. 08395 / 93699-11 
E-Mail: johannes-baptist.schmid@drs.de 
Pfarrvikar Gordon Asare 
(freier Tag: Montag; beim Studium: Dienstag u. Mittwoch) 
Tel. 08395 / 93699-16 
Gordon.Asare@drs.de 
Pastoralreferentin H. Weiß 
(freier Tag: Montag) 
Tel. 08395 / 93699-12 
E-Mail: Hildegard.Weiss@drs.de 
Pfarrer i.R. Paul Notz 
Tel. 07354 / 9373660 
  
Kath. Pfarramt St.  Verena, Rot a.d. Rot 
Klosterhof 5/1 
(Zentrales Pfarramt für die Seelsorgeeinheit) 
Pfarrbüro: Inge Schmidberger/Margarete Denz 
Tel. 08395 / 93699-0, Fax 08395 / 93699-20 
E-Mail: StVerena.RotanderRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag 10.00 – 12.30 Uhr 
 Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 
 Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim 
Pfarrbüro: Margarete Denz 
Tel. 08395 / 1248, Fax 08395 / 93100 
E-Mail: StKonrad.Berkheim@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag  14.30 – 16.30 Uhr 
 Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pfarrbüro: Franziska Hecker 
Tel. 08395 / 2348, Fax 08395 / 7834 
E-Mail: StMartinus.Tannheim@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 7.30 – 19.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen 
Pfarrbüro: Hilde Föhr 
Tel. u. Fax 07568 / 241 
E-Mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
E-Mail: mitteilungsblatt-stkilianundursula@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   09.00 – 10.00 Uhr 
  
Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach 
Pfarrbüro: Anne Schäle 
Tel. 08395 / 2394 
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten: Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr 
  
Homepage der SE Rot-Iller: www.se-rot-iller.drs.de 
Instagram: seelsorgeeinheit.rot.iller 

Beerdigungsbereitschaft 18.02. – 24.02.2024  
P. Johannes-Baptist Schmid,  O. Praem., Pfarrer, 08395/93699-11

Impuls zum 1. Fastensonntag 
„Man muss die Wüste durchqueren und in ihr verweilen, um die 
Gnade Gottes zu empfangen.“ 
(Charles de Foucauld) 
 

Gottesdienstordnung SE Rot-Iller 
  
Freitag, 16. Februar – Freitag nach Aschermittwoch 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind    Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

19.00 Uhr StJoh    „Segensreiche Auszeit“ mit Einzel- oder Paar-
segen durch Pater Johannes 

Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 
09.00 Uhr Ellw  Eucharistiefeier (f. Ernst, Elisabeth u. Conny 

Gabler, wir gedenken auch Amanda, Wilhelm 
u. Bruno Welte, Konrad Föhr u. Eltern, Alois 
Grimm u. verst. Angeh.) 

09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier (f. d. Leb. u. Verst. d. SE) 
09.45 Uhr Berk Rosenkranz 
10.15 Uhr Rot  Eucharistiefeier (1. Jahrtag Rosa Metzger, 1. 

Jahrtag Josef Borner, wir gedenken auch Franz 
Metzger, Maria Lang, Verst. d. Fam. Gallinger, 
Anna Borner, Maria, Erwin u. Paul Musch u. 
verst. Angeh.) 

10.15 Uhr Berk  Eucharistiefeier (f. Ruth Morgenröther u. verst. 
Angeh.) 

10.15 Uhr Berk Kinderkirche im Pfarrstadel 
10.15 Uhr Tann  Eucharistiefeier (2. Hl. Messopfer f. Brigitte Al-

brecht, 1. Jahrtag Hans Moritz, wir gedenken 
auch Gertrud u. Hans Habres u. verst. Angeh. 
Helga u. Josef Kunz, Anton, Pia u. Elvira Fürgut) 

17.00 Uhr Bonl Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr Berk Kreuzweg 
Montag, 19. Februar 
20.00 Uhr Rot  Elternabend der EK-Kinder aus Ellwangen, 

Haslach und Rot im Gemeindehaus St. Ve-
rena in Rot 

Dienstag, 20. Februar 
07.40 Uhr Tann Schülergottesdienst 
17.00 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Spind   Eucharistiefeier 
Mittwoch, 21. Februar – Hl. Petrus Damiani, Bischof, Kirchen-
lehrer – 200. Geburtstag von Pfarrer Faustin Mennel – Gründer 
der Franziskanerinnen von Bonlanden 
07.40 Uhr Berk Schülergottesdienst 
08.25 Uhr Hasl Morgenlob 
09.00 Uhr Hasl Eucharistiefeier 
15.30 Uhr Tann Rosenkranz 
19.00 Uhr Ellw  Fastenandacht im Pfarrsaal, gestaltet vom 

Kirchenchor 
20.00 Uhr Tann  Elternabend der EK-Kinder aus Tannheim 

und Berkheim im Kirchengemeindehaus 
Donnerstag, 22. Februar – Fest Kathedra Petri 
07.30 Uhr Rot Schülergottesdienst 
09.00 Uhr Tann Mütter beten 
19.00 Uhr Eich Eucharistiefeier 
Freitag, 23. Februar – Hl. Polykarp, Bischof, Märtyrer 
07.45 Uhr Hasl Schülergottesdienst 
09.55 Uhr Tann Rosenkranz 
10.30 Uhr Tann Eucharistiefeier 
15.00 Uhr Rot Rosenkranz 
15.00 Uhr Spind    Eucharistische Anbetung in Stille zum „Jahr 

des Gebetes“ mit abschließendem Sakr. Se-
gen um 18.00 Uhr 

Kirchliche Nachrichten
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Samstag, 24. Februar – Hl. Matthias, Apostel 
19.00 Uhr	 Berk	� Vorabendmesse (1. Jahrtag Josef Suiter, wir 

gedenken auch verst. Angeh. d. Fam. Suiter u. 
Fam. Rasch, Edeltraud Bartsch) 

19.00 Uhr	 Tann	� Vorabendmesse (f. Helmtraud Keller, wir ge-
denken auch Adolf Krappel, Mina u. Karl Berg, 
Hubert Rude, Markus Brändle) 

Sonntag, 25. Februar – 2. Fastensonntag – Zählsonntag – Ca-
ritas-Fastenopfer 
09.00 Uhr	 Hasl	 Eucharistiefeier 
09.00 Uhr	 KlBon  	� Eucharistiefeier, mitgestaltet vom Männer-

gesangverein Bonlanden 
10.15 Uhr	 Rot	 Eucharistiefeier 
10.15 Uhr	 Ellw	� Eucharistiefeier (f. d. Leb. und Vers. der SE, wir 

gedenken auch Josef Dengler, Josef Ries, Ma-
ria u. Georg Kiefer, Paul, Birgit u. Heike Wirth) 

11.30 Uhr	 Ellw	� Taufe von Anton Ritscher, Antonia Jäger, 
Melina Sophie Wesser 

17.00 Uhr	 Bonl	 Rosenkranz um den Frieden 
18.30 Uhr	 Berk	 Kreuzweg 
 

Sonstige Informationen
  

„Jahr des Gebetes“ in unserer SE 
Papst Franziskus hat zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 
das Jahr 2024 zu einem „Jahr des Gebetes“ erklärt. Er sagte dazu 
am 18. Januar: „Deshalb beginnen wir heute das Jahr des Gebets: 
ein Jahr, das der Wiederentdeckung des großen Wertes und der 
absoluten Notwendigkeit des Gebets gewidmet ist, des Gebets im 
persönlichen Leben, im Leben der Kirche, des Gebets in der Welt.“ 
In unserer Seelsorgeeinheit wollen wir daher als Impuls zum „Jahr 
des Gebetes“ die Fastenfreitage besonders betonen. An den 5 
Freitagen in der Fastenzeit (16.2.; 23.2; 01.03.; 08.03.; 15.03.) wird 
daher in der Kapelle „Maria Königin des Friedens“ in Spindelwag 
immer von 15.00 bis 18.00 Uhr eine Stille Anbetung vor dem Aller-
heiligsten angeboten. Vielleicht möchten Sie sich Zeit nehmen, an 
diesen Tagen eine Zeit lang vor dem Herrn zu verweilen. Man kann 
kommen und gehen, wie man mag. Pfarrer Gordon wird dann um 
18.00 Uhr den eucharistischen Segen spenden. 
  

Segensreiche Auszeit -   In Gottes Hand geborgen 
Herzliche Einladung zu unserer „kleinen Auszeit“ 

am Freitag, 16.02.24 um 19 Uhr in der Kirche St. Johann in  
Rot an der Rot. 

Es besteht die Möglichkeit zum Einzel-, Paar- oder  
Familiensegen durch Pater Johannes. 

Das Auszeit-Team 
 

Kinderkirche Berkheim 
Liebe Kinder! Am Sonntag, 18.02.2024  laden 
wir Euch ganz herzlich um 10.15 Uhr in den 
Pfarrstadel zur Kinderkirche ein. Zusammen 
werden wir singen, beten und basteln. Wir 
freuen uns auf Euer Kommen! 
Das Kinderkirche-Team 
  

200. Geburtstag von Pfarrer Faustin Mennel – Gründer der 
Franziskanerinnen von Bonlanden 
Am 21. Februar dürfen wir in unserer Seelsorgeeinheit dankbar 
an den 200. Geburtstag des Priesters Faustin Mennel denken, der 
am 21. Februar 1824 in Hüttenweiler (Gemeinde Roggenzell bei 
Wangen) geboren wurde und 1854 die Kongregation der Franzis-
kanerinnen von Bonlanden gegründet hat und dessen Anliegen 
es war, Mädchen und jungen Frauen in der damaligen Zeit eine 
Ausbildung zukommen zu lassen. 
Den 200. Geburtstag begehen die Schwestern am Tag selber zu-
nächst im internen Kreis des Klosters, größere Gedenkgottesdiens-
te sind Ende Februar in Faustin Mennels Heimat Roggenzell und 

im Juni im Kloster Bonlanden geplant. 
Wir freuen uns, dass wir mit dem Kloster Bonlanden ein lebendiges 
Geistliches Zentrum in unserer Seelsorgeeinheit haben und dass 
in der Kirchengemeinde Haslach der „Faustin-Mennel-Kreis“ seit 
über 30 Jahren segensreich wirkt und an die Priester-Persönlichkeit 
Faustin Mennel erinnert. Deshalb gratulieren wir den Schwestern 
von Bonlanden sehr herzlich zum 200. Geburtstag ihres Gründers 
und wünschen alles Gute und Gottes Segen! 
  
Elternabende Erstkommunion 
Die Eltern unserer Kommunionkinder sind zu den zweiten Eltern-
abenden eingeladen: 
Am Montag 19.02. um 20.00 Uhr im Gemeindehaus in Rot (Rot, 
Ellwangen, Haslach) 
Am Mittwoch, 21.02. um 20.00 Uhr im Kirchengemeindehaus in 
Tannheim (Berkheim u. Tannheim) 
  
KGR-Sitzung in Rot am Dienstag, 20.02.2024 
Der Kirchengemeinderat Rot lädt zur nächsten öffentlichen Sitzung 
am Dienstag, 20.02.2024 um 20.00 Uhr in das Gemeindehaus St. 
Verena ein. 
  
Seniorennachmittag in Rot a. d. Rot am Dienstag, 20. Febru-
ar 2024 
Der nächste Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen findet 
am Dienstag, 20. Februar 2024 um 14.00 Uhr im Gemeindehaus 
St. Verena statt. Dazu sind alle Seniorinnen und Senioren aus Rot 
sehr herzlich eingeladen. 
  
Firmvorbereitung 2024 
Liebe Jugendliche, Liebe Eltern, 
zur Firmvorbereitung treffen wir uns jeweils in den Gemeinden 
vor Ort: 
Ellwangen: 23.02.2024   15.30-18.00 Uhr Pfarrsaal 
Rot: 24.02.2024   	 09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
Berkheim: 24.02.2024	 15.30-18.00 Uhr Pfarrstadel 
Haslach: 01.03.2024	 15.30-18.00 Uhr Gemeindehaus in Rot! 
Tannheim: 02.03.2024	 09.30-12.00 Uhr Gemeindehaus 
  
Caritas-Fastenopfer 24./25. Februar 
Helfen Sie. Hier und jetzt – das ist das Motto, mit dem Kirche 
und Caritas jährlich zum Caritas-Fastenopfer aufrufen. 40 Prozent 
der gesammelten Spenden verbleiben in Ihrer Kirchengemeinde,  
60 Prozent erhält Ihre Caritas-Region Biberach-Saulgau, um Men-
schen in Not eine gelingende Zukunft zu ermöglichen. 
Bitte machen Sie mit: Unterstützen Sie unsere Arbeit in Ihrer Re-
gion. Danke für Ihre Hilfe gegen Not in der Nähe.  Flyer und Op-
fertüten für Ihr Caritas-Fastenopfer liegen zum Mitnehmen in der 
Kirche aus. 
Pfr. Oliver Merkelbach, Diözesancaritasdirektor 
  
Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller 
Sonntag, 17. März, 11.30 in Tannheim 
Osternacht, 30. März, 20.00 in Rot, Tannheim, Ellwangen 
Sonntag, 21. April, 11.30 Uhr in Rot (belegt) 
Sonntag, 12. Mai, 11.30 Uhr in Haslach 
Sonntag, 26. Mai, 11.30 Uhr in Ellwangen 
Sonntag, 2. Juni, 11.30 Uhr in Berkheim 
Sonntag, 9. Juni, 11.30 Uhr in Tannheim 

Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, melden Sie sich bitte ca. 4 Wochen vorher telefonisch (08395 
- 936990) im Pfarramt Rot zu den üblichen Bürozeiten. 
Es können bis zu 3 Kinder in einer Tauffeier getauft werden. Die 
Taufgespräche werden individuell vereinbart. Auch ist es möglich, 
Ihr Kind in einem Sonntagsgottesdienst taufen zu lassen. Nehmen 
Sie dazu bitte Kontakt mit P. Johannes auf. 

Kirchliche Nachrichten
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Online-Werkstatt „Wo bist du? Spiritualität - ein Weg demen-
tiell erkrankte Personen anzurühren,  
die am Freitag, 08.03.2024 von 16 Uhr bis 17.30 Uhr stattfindet. 
Sie richtet sich an alle, die dementiell Erkrankte begleiten, sei es 
als Angehörige, Pflegende und Betreuende oder als Seelsorgende. 
Alle Infos zur Veranstaltung und den Link zur Anmeldung findet 
man hier: https://familie-im-fokus.drs.de/einzelausschreibungen/
freitag/1600-1730.html. 
Da die TN-Zahl begrenzt ist, lohnt sich eine frühzeitige Anmeldung. 
  

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim - Gutenzell-Hürbel -
Rot an der Rot - Steinhausen a.d. Rottum
Pfarrer Jonathan Wahl
Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, Telefon: 08395 936 93 80
E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats:
Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Evangelische Kirchengemeinde
Erolzheim-Rot

Hinweis 
Aufgrund der Versetzung von Herrn Pfarrer Wahl ab dem 11.09.2023 
bitten wir Sie sich in dringenden Fällen, besonders hinsichtlich Ka-
sualien an Pfrin. Ebisch zu wenden. 
Tel.: 07354/ 444 
  
Wochenspruch 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.“ |1. Joh 3,8b 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 18.02.2024 
09:00 Uhr  Gottesdienst in der Christuskirche Rot an der Rot mit 

Pfrin. Ebisch 
  
Veranstaltungen 
Montag, 19.02.2024 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 21.02.2024 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 22.02.2024 
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6-10J) im Bauwagen Rot 

an der Rot 
  
Andacht 
„Leuchten! Sieben Wochen ohne Verzagtheit“ 
Dabei spielt nicht so sehr der Verzicht, sondern das „Ohne“ eine 
Rolle – die Befreiung von festgefahrenen Haltungen. Es geht dar-
um, sich auf den Weg zu machen, unterwegs zu sein, auch abseits 
der bekannten und ausgetretenen Pfade. Ein Ziel zu haben, heißt 
nicht, es unbedingt erreichen zu müssen. Aber es hilft, in Bewe-
gung zu kommen, und gibt die Richtung vor. Sieben Wochen ohne 
Blockaden ... Jedes Jahr wird die Aktion mit einem bundesweiten 
Gottesdienst eröffnet und ein Tageskalender mit Impulsen zur 
persönlichen Auseinandersetzung herausgegeben. Auch Fasten-
gruppen können sich über die Aktionsseite organisieren. Wie wäre 
es denn mit „Sieben Wochen mit ...“? Mit Zeit für andere, mit Zeit 
für Gott. Mit einer täglichen Stille, einem Spaziergang, einem Bi-
belvers zum Frühstück? 
(aus kirchenjahr-evangelisch.de) 
 
 

88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon (07565) 5409,
Pfarramt.Aitrach@elkw.de www.aitrach.evkirche-rv.de

Evangelische Kirchengemeinde
Aitrach

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, 
direkte Telefonnummer für das Pfarrbüro: 
0 75 65 / 94 32 52 oder 54 09 für das Pfarramt. 
Das Pfarrbüro ist vom 20. - 23.02.24 geschlossen. 
Pfarrerin Ulrike Rose ist unter der Telefonnummer 0 75 65 / 54 09 
oder unter Tel. 0 75 61 / 26 50 zu erreichen 
E-Mail-Adresse: Ulrike.Rose@elkw.de 
Homepage: www.verbund-lak-evangelisch.de 
Krisentelefon der Psychologischen Beratungsstelle Ravensburg: 
0751/3977. 
Rund um die Uhr steht allen Menschen die Telefonseelsorge zur 
Verfügung: 0800-1110111 oder 0800-1110222 
  
Wochenspruch 
„Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre.“ 1. Johannes 3,8 

Sonntag, 18. Februar 
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. i.R. Sauer, Aitrach 
Sonntag, 25. Februar 
11.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Gerlach, Aitrach

 

Vereinsnachrichten
Rot an der Rot

88430 Rot an der Rot

Lie
derkranz 1836 e.V.

Liederkranz 1836 e.V.
Rot an der Rot

Singen! 
Stimm eine Melodie an, experimentiere, singe falsch, schief, bla-
mabel, gut oder ganz toll, nur: nach Herzenslust!
Trau Dich, einmal auszuprobieren, was für ein bewegendes, tolles 
Erlbnis gemeinsames oder mehrstimmiges Singen sein kann! Die 
Gänsehaut lässt uns am eigenen Leib erfahren, welche Kraft Ge-
sang entfalten kann. Erinnere Dich an ein Live-Konzert oder einen 
Opernbesuch - die richtige Musik kann uns tief berühren...
Komm doch mal bei uns vorbei. Wir proben jeden Donnerstag 
um 20 Uhr im Haus der Vereine (Ökonomie, Eingang neben der 
Bücherei im 1. Stock). Einfach mal unverbindlich vorbei schauen, 
wir freuen uns auf Deinen Besuch und Dein Interesse.
Unseren nächsten Termine:
Jahreshauptversammlung am 15. März im Gasthaus Linde
Jugendchortag am 29. Juni im Robert-Balle-Festsaal 
Konzert mit dem MGV Woringen am 9. November im Robert-Bal-
le-Festsaal
www.liederkranz-rot.de
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Schützenverein Rot

Liebe Sportfreunde 
Vom 06. bis 10. März führt der Schützenverein Rot an der Rot das 

Laienschießen 2024 
zum 38. Mal durch. 

Dazu sind wieder alle Vereine und sonstige Gruppen (Stamm-
tischrunden, Betriebe, Familien, Freunde und Bekannte) recht 
herzlich eingeladen. 
Jeder Verein oder Gruppe kann natürlich mehrere Mannschaften 
melden. Ein Teilnehmer darf nur in einer Mannschaft schießen. 
Eine Mannschaft soll aus mindestens 4 aber höchstens 7 Schüt-
zen bestehen. 
Der Teilnehmer muss mindestens 12 Jahre alt sein und darf seit  
3 Jahren kein aktiver Sportschütze mehr sein. 
Wettkampfregeln: 
Es wird auf elektronischen Meyton-Anlagen geschossen. Das heißt, 
jeder abgegebene Schuss wird sofort angezeigt und ausgewertet. 
Es sind 10 Schuss mit dem vereinseigenen Luftgewehr freiste-
hend abzugeben. Gewertet wird mit Zehntelwertung. Die 4 besten 
Schützen einer Mannschaft kommen in die Wertung. 
Startgebühr: Die Startgebühr pro Teilnehmer beträgt 3 EURO 
Preise: Die Siegermannschaft bekommt für ein Jahr den Wan-
derpokal. 
Die ersten 5 Mannschaften erhalten Geldpreise. Alle Mannschaf-
ten erhalten Urkunden. 
Der beste Schütze(in) erhält bei Ring- und Blattl-Wertung ein 
kleines Andenken. 
Schießzeiten:	 Montag	 1. März 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Dienstag	 12. März 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Mittwoch	 13. März 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Donnerstag	 14. März 19:00 - 22:00 Uhr 
	 Freitag	 15. März 19:00 - 22:00 Uhr 
Gerne kann auch spontan zu den angegebenen Schießzeiten am 
Laienschießen teilgenommen werden! 
Siegerehrung Sonntag 17. März um 18:00 Uhr im Schützenhaus 
Wichtig! Anmeldung: bei Dietmar Föhr, Tel: 0170 4519604 ab 
19:00 Uhr, E-Mail: laienschiessen@sv-rot.de 

Allen Schützen und Schützinnen wünschen wir 
„Gut Schuss“ 

und einen angenehmen Aufenthalt bei uns im Schützenhaus. 
Schützenverein Rot 

 
 

Theatergruppe
Rot an der Rot

Dieses Jahr spielen wir für Sie: 
„Zickenalarm auf der Schönheitsfarm“ 
Eine augenzwinkernde Komödie von Regina Reichert, erschienen 
im Plausus Verlag. 
Aufführungen in der Festhalle Rot an der Rot: 
Freitag, 01.03.24 - Samstag, 02.03.24 
Freitag, 08.03.24 - Samstag, 09.03.24 
Mitwirkende: 
Joachim Spiller, Carola Zoller, Saskia Eberle, Jochen Schniertshau-
er, Gabriel Bader,  
Margit Bader, Lucia Münsch, Bianca Oberle und Rolf Schmidberger. 
Kartenvorverkauf bei Lydia`s Geschenketruhe, Tel.: 08395 / 848. 
An Aufführungstagen sind auch Karten an der Abendkasse 
erhältlich. 
Auf Ihr Kommen freut sich die Theatergruppe Rot an der Rot e.V.

TSV Rot an der Rot

Abteilung Gymnastik

Fit in den Frühling mit dem TSV Rot a. d. Rot 
Samstag, 09.03.2024 in der Sporthalle und im Vereinsheim.
Testen Sie Ihre Fitness und probieren Sie „Neues“ aus. 

Beschreibung der Angebote 
Vereinsheim
13.00 – 13.50 Uhr Line Dance (für Anfänger) - ÜL: Marlies Schwarzbart
Line Dance ist eine Tanz-Form, bei der die einzelnen Tänzer unab-
hängig voneinander in Reihen und Linien vor- und nebeneinan-
der tanzen.
14.00 – 14.50 Uhr KickBoxen – ÜL: Gunda Wiest
Mit Elementen aus Kickboxen und klassischen Fitnesstraining ent-
steht ein perfektes Fitnessprogramm, um das Selbstvertrauen und 
die körperliche und geistige Fitness zu steigern.
15.00 – 15.50 Uhr Core Training – ÜL: Andrea Schwarzbart
Mit funktionellen Übungen wird die Körperstabilität verbessert 
und die Rumpf-, Rücken- und Beckenbodenmuskulatur gekräftigt.
16.00 – 16.50 Uhr Pilates – ÜL: Andrea Schmid
Pilates ist ganzheitliches Training und zeichnet sich durch langsa-
me, fließende und kontrollierte Bewegungen aus, die von einer 
ruhigen, tiefen Atmung begleitet werden.
17.00 - 17.50 Uhr Bodyforming mit dem Theraband - ÜL: Aline Kaiser
Die Übungen mit dem Theraband zielen alle auf verschiedene 
Muskelgruppen ab (Beine, Arme, Bauchmuskulatur) und sorgen für 
ein ausgewogenes Training. Die Bänder helfen Muskelkraft aufzu-
abuen, Gelenke zu stützen und die Beweglichkeit zu verbessern.
18.00 - 18.50 Uhr Stretching, Mobility, Faszien - ÜL: Gunda Wiest
Die Stunde lockert dich und deine Faszien. Strukturen wie Bänder 
und Sehnen profitieren ebenfalls von einer regelmäßigen Stret-
ching-Einheit. 
Sporthalle
13.00 – 13.50 Uhr Functional Training – ÜL: Aline Kaiser
Diese Einheit betont die Bedeutung von funktionellem Training, 
das darauf abzielt, Bewegungen und Muskelgruppen zu stärken, 
die im Alltag häufig verwednet werden. Mit diesen Ganzkörper-
übungen wird die Verbesserung der alltäglichen Leistungsfähig-
keit erzielt!
14.00 – 14.50 Uhr Zumba – ÜL: Susanne Weishaupt
Der Mix aus Tanz- und Intervalltraining macht nicht nur Spaß, son-
dern bringt auch deine Figur in Topform.
15.00 – 15.50 Uhr Tabata – ÜL: Susanne Weishaupt
Tabata ist ein hochintensives Intervalltraining und damit eine Vari-
ante des HIIT-Trainings. Kurze Phasen extremer Belastung wechseln 
sich mit noch kürzeren Pausen ab.
16.00 – 16.50 Uhr Fatburner mit dem Step – ÜL: Andrea Schwarzbart
Eine sehr abwechslungsreiche, intensive und variierbare Einheit 
rund um das Step! Die einzelnen Choreografien bringen Spaß und 
Speed in den Kurs. Ideal für alle die intensives, unkompliziertes und 
funktionelles Training auf dem Step lieben.
17.00 – 17.50 Uhr Jumping – ÜL: Nadine Steinhauser
Jumping ist eine Sportart, bei der du mit viel Spaß und einem ab-
wechslungsreichen, sehr gelenkschonenden Programm deine Figur 
in Schwung bringst. Zudem werden der Stoffwechsel und die Fett-
verbrennung angekurbelt und das Herz-Kreislauf-System trainiert.
18.00 – 18.50 Uhr Powerworkout (auch für Frauen) – ÜL: Stefano 
Remondino
Straffe Arme, ein starker Rücken, durchtrainierte Beine und ein fla-
cher Bauch. Mit unserem Total Body Workout-Programm in Form 

Vereinsnachrichten
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eines Zirkels bzw. mit Stationen erwartet dich ein vielfältiges Ganz-
körpertraining welches die Kondition, Beweglichkeit und Kraft 
steigert! 
Je nach Kurs bitte mitbringen: Sportbekleidung- u. -schuhe, Hal-
lenschuhe, Handtuch, Socken und Kissen.
Duschmöglichkeit vorhanden.
Es können einzelne oder auch mehrere Einheiten gebucht werden.
Kosten für Mitglieder: pro Einheit 5 €, ab 3 Einheiten 4 €
Kosten für Nichtmitglieder: pro Einheit 7 €, ab 3 Einheiten 6 €
Bezahlung erfolgt bar vor Ort.
Anmeldung bitte bis Dienstag, 05.03.2024 – bei Aline Kaiser 0174 
4222202 (WhatsApp oder Anruf ab 17.00 Uhr)
 

Deutscher Alpenverein

Sektion Memmingen, Ortsgruppe Illertal, informiert: 
Hallo DAV Mitglieder, 
Tourenbesprechung am Donnerstag, 15.02.24 um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Krone“ in Illerbachen. 
Samstag 17. oder Sonntag, 18. Februar 2024 
Langläufer, Schneeschuhwanderer, Wanderer und Skitouren-
geher 
An der Tourenbesprechung wird besprochen, ob am Wochenende 
eine Tour stattfindet und was gemacht wird. 
Wir freuen uns auf euch. 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung 
DAV Ortsgruppe Illertal 
Verehrte Mietglieder ich möchte euch zur Jahreshauptversamm-
lung der DAV Ortsgruppe Illertal einladen. 
Termin: Sonntag 03.03.24 um 19.00 Uhr 
Veranstaltungsort: Grüner Baum Edelbeuren 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totengedenken 
3. Bericht der Schriftführerin 
4. Bericht des Kassier 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Bericht der Sektion 
8. Programmvorschau 
9. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Die Vorstandschaft freut sich auf Euer Kommen. 
Vielen Dank 
1. Vorsitzender Tobias Brixle 
 
 

Vereinsnachrichten
Ellwangen

Musikverein Ellwangen

Förderverein
Musikverein Ellwangen e.V.

Altpapiersammlung am 02.03.2024 
Die nächste Altpapiersammlung findet am Samstag, den 
02.03.2024 ab 9.00 Uhr statt. 

Es werden wie gewohnt nur Kartonagen und Haushaltspapier (Zei-
tungen, Zeitschriften, Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Telefonbü-
cher, ...) mitgenommen. Kein Mischpapier. Keine Briefumschläge 
mit Sichtfenster! 
Bitte stellen Sie Ihr gebündeltes Papier und die Kartonagen mög-
lichst zur angegebenen Uhrzeit an die Straße. Eine Selbstanliefe-
rung ist auf dem Gelände der BAG von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr am 
Samstag möglich. 
Sollte einmal etwas vergessen oder übersehen werden, so melden 
Sie dies bitte unter 01522 6228013
 

Sportverein Ellwangen e.V.

Theatervorverkauf Ellwangen 
 

       

in 3 Akten von Bernd Gombold

Wie im richtigen Leben!
  
Senioren- und 
Kindervorstellung: Sa. 24.02.2024, 14:00 Uhr
 (kein Kartenvorverkauf ) 
Premiere: Fr. 01.03.2024, 20:00 Uhr 
Weitere Termine: Sa. 02.03.2024, 20:00 Uhr 
 Fr. 08.03.2024, 20:00 Uhr 
 Sa. 09.03.2024, 20:00 Uhr 
Ort:  Ellbachhalle in Ellwangen (Turn- und Festhalle) 

Unterwaldhauserweg 7, 88430 Rot / Ellwangen 
Charly, Inhaber des renommierten Hotel-Restaurants „Zum Golde-
nen Ochsen“ möchte die Tradition noch einmal aufl eben lassen 
und im alten Saal des „Ochsen“ wie in früheren Zeiten ein Wilde-
rer-Drama aufführen. Sein betagter, aber schlitzohriger Vater Jo-
hann, den er als billige Aushilfskraft ausnützt, freut sich schon auf 
eine Rolle, aber Charly will ihn auf keinen Fall dabeihaben und 
schikaniert ihn, wo er kann. Auch die tüchtige Kellnerin Tina leidet 
unter den Launen und der Anmache ihres Chefs. 
Die Schauspieler treffen zur ersten Leseprobe ein: Zunächst die 
Wirtin des heruntergekommenen Gasthauses „Kreuz“ samt ihrem 
einfältigen Sohn Florian, den sie gern mit der fl otten Tina verkup-
peln würde. Weitere Mitspielerinnen sind Hilde, selbstbewusste 
Witwe und Mutter von Tina. Außerdem die attraktive Franziska, 
die ständig auf der Suche nach einem Mann ist. Und Antje, Lehre-
rin und radikale Umweltaktivistin. Als männlicher Spieler kommt 
Herbert dazu, ein „altlediger“ Landwirt, über den die Damen ihre 
Nasen rümpfen. Dies ändert sich schlagartig, als bekannt wird, dass 
er angeblich eine größere Erbschaft gemacht hat. Die quirlige The-
atergruppe streitet, dass die Fetzen fl iegen, und Regisseur Charly 
hat seine liebe Not, den Haufen zusammen zu halten. 
Bei der Premiere geht dann alles schief, was schiefgehen kann. Ob 
alles ein Gutes Ende nimmt? Seien Sie gespannt. 
Die Theatergruppe Ellwangen freut sich auf ein paar lustige 
Stunden mit euch. 

Vereinsnachrichten



Mitteilungsblatt Rot an der Rot
Nummer 7 · 15. Februar 202414

Karten gibt es an der Abendkasse und im Vorverkauf bei Familie 
Föhr unter der Telefonnr. 07568 / 724 (nur telefonisch!) 
Vorverkauf ab Freitag, 02.02.2024 
Jeweils Dienstag und Freitag von 18:30 - 20:30 Uhr 
Kein Vorverkauf am 09.02. + 13.02.
 

Vereinsnachrichten
Haslach

Musikverein Haslach

Einladung zur Generalversammlung 
Am Sonntag, den 18. Februar 2024 hält der Förderverein Musikver-
ein Haslach e.V. seine ordentliche Generalversammlung um 10.00 
Uhr im Probelokal des Musikverein Haslach ab. 
Tagesordnungspunkte: 
1.	 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2.	 Protokoll des Schriftführers 
3.	 Kassenbericht des Kassiers 
4.	 Bericht der Kassenprüfer 
5.	 Bericht des Vorsitzenden 
6.	 Entlastung von Vorstand, Kassier und Schriftführer 
7.	 Wahlen 
8.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Generalversammlung können bis eine Woche vor 
dem Versammlungstermin schriftlich beim 1. Vorsitzenden Paul 
Schmidberger eingebracht werden. 
Förderverein Musikverein Haslach e.V. 
1. Vorsitzender Paul Schmidberger
 
Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag, den 23. Februar 2024 hält der Musikverein Haslach e.V. 
seine ordentliche Generalversammlung um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Löwen ab.  
Tagesordnung:
  1.	 Eröffnung und Begrüßung durch einen der Vorsitzenden
  2.	 Verlesung des Protokolls durch den Schriftführer
  3.	 Verlesung des Kassenberichts durch den Kassier
  4.	 Bericht des 1. Vorsitzenden und des Kassiers des Fördervereins
  5.	 Bericht des Dirigenten
  6.	 Bericht der Jugendleiterin
  7.	 Bericht der Vorsitzenden
  8.	 Entlastung von Vorstand, Kassier und Schriftführer
  9.	 Wahlen
10.	 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
Anträge zur Generalversammlung können bis eine Woche vor 
dem Versammlungstermin schriftlich bei einem der Vorsitzenden 
eingebracht werden. 

 

Seniorengemeinschaft Haslach

Senioren-Nachmittag Haslach am Dienstag  20. Februar 2024  
Am kommenden Dienstag 20. Februar 2024 um 14:00 Uhr findet 
der nächste Seniorennachmittag statt. Wir treffen uns wie immer 
im Gasthaus „Zum Löwen“ in Haslach. Wir hoffen, dass unser Mu-
siker, Erich Angele, uns nach seiner Genesung wieder mit seiner 
Steirischen Harmonika unterhalten kann. 

Als besonderes Event haben wir Frau Elfriede Link  aus Tannheim 
eingeladen. Frau Link wird uns Bilder von ihrer Wallfahrt auf dem 
Jakobusweg von Porto in Portugal nach Santiago de Compos-
tela  zeigen und uns von ihren Erlebnissen erzählen. 
Ein Pilgerweg für Herz und Seele. Schöne Orte, traumhafte Pfa-
de an der Atlantikküste und Begegnungen mit lieben Menschen. 
Zu diesem Vortrag laden wir ganz herzlich alle Interessierten ein. 
Natürlich werden wir auch Gelegenheit haben gemeinsam zu sin-
gen und ein paar Witze zu erzählen. Der Eintritt für den Vortrag 
ist frei. Wir werden für Frau Link einen Spendenkorb durchgehen 
lassen. 
Euer Team: Robert, Rudolf und Hermann
 

Soldaten- und Freiwilligen-
kameradschaft Haslach

Geselliger Nachmittag für Klein und Groß mit 
Funkenringwürfeln 
bei Kaffee und Kuchen 
Limo Bier und Wein 
Am Funkensonntag 18. Febru-
ar 2024 ab 14:00 Uhr im Schüt-
zenhaus  
Schützenweg 8 in Haslach 
Eintritt frei 
Es lädt ein die Soldaten- & Freiwilli-
genkameradschaft Haslach
 

Sportverein Haslach e.V.

Fitnessgymnastik für alle Frauen in der 
neuen Halle 
Wir starteten bereits am 09.01.2024 unsere 
Sportstunde, und der 1. Block ist vorbei. 
Unser Programm umfasst: Koordination 
und Mobilisation mit und ohne Kleinge-

räte, Dehnungen und dabei ist bei allem der Rücken und Becken-
boden immer im Fokus. Abgerundet wird die Stunde immer mit 
einer kleinen Entspannung. Jeden Dienstag von 19.00-20.00 Uhr, 
seit diesem Jahr 2024 in der NEUEN Turnhalle Haslach. 
Es ist auch möglich nur für einen Block zu trainieren. 2. Block: 
20.02.-26.03.2023. 
1 x kostenloses Schnuppern ist ebenfalls möglich. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
Bis dann, Eure Übungsleiterin Manuela 
Bei Fragen:08395/2818 oder www.haslach.biz oder 
manuela.bebo@gmail.com
 

Das Landratsamt
informiert

Das Landratsamt Biberach informiert: 
Fortbildungen „Sachkunde  im Pflanzenschutz“ 
Für alle Anwender von Pflanzenschutzmitteln besteht eine Fortbil-
dungspflicht. Die Fortbildungsmaßnahme muss für Alt-Sachkun-
dige im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2024 
einen Umfang von vier Stunden umfassen. 

Vereinsnachrichten / Das Landratsamt informiert
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Das Landwirtschaftsamt bietet für Landwirte nachfolgende Veran-
staltungen mit aktuellen Informationen zu Pflanzenbau, Düngung 
und Pflanzenschutz an.  
*  Donnerstag, 15. Februar, 19.30 Uhr, Turnhalle Förderschule Bon-

landen 
* Dienstag, 20. Februar, 19.30 Uhr, Musikerheim Ingoldingen 
* Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr – Online 
Die Veranstaltungen sind als zweistündige Fortbildungsmaßnah-
men für die Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Teilnahme-
bescheinigungen für die Veranstaltungen in Präsenz werden im 
Nachgang ausgestellt. 
Lediglich für die Teilnahme an der Online-Fortbildung am 21. Fe-
bruar ist eine Anmeldung über unsere Homepage www.landwirt-
schaftsamt-biberach.de bis zum 20. Februar 2024 notwendig. Jeder 
angemeldete Teilnehmer erhält bei vollständiger Anwesenheit eine 
Teilnahmebescheinigung zugesandt. 
Für Fragen steht das Landwirtschaftsamt unter der Telefonnummer 
07351 52-6711 zur Verfügung. 
 
Das Kreisjugendamt und der Kinderschutzbund informieren:  
Neue therapeutische Scheidungskindergruppen starten im März 
Ab März 2024 beginnen in Biberach wieder therapeutische Schei-
dungskindergruppen unter der Trägerschaft des Kinderschutz-
bundes Biberach. Teilnehmen können Kinder aus dem gesamten 
Landkreis. Das Angebot ist kostenlos. Es werden zwei Gruppen für 
Kinder angeboten, deren Eltern sich aktuell trennen oder bereits 
getrennt haben. Eine Gruppe ist für Kinder von sieben bis zirka 
zehn Jahren und eine weitere für die Altersgruppe von neun bis 
13 Jahren. 
Zwölf Termine 
Die Kinder treffen sich zu insgesamt zwölf Terminen, beginnend mit 
einer „Schnupperstunde“ und abschließend mit einem Abschieds-
fest. Zwei Diplom-Sozialpädagoginnen und ein Heilpädagoge, die 
außerdem eine qualifizierte Ausbildung zum Familientherapeuten 
haben, leiten die Gruppe. 
Die Gruppenleiter führen die Kinder behutsam an das für sie oft 
belastende Thema „Scheidung“ heran. Sie geben ihnen die Mög-
lichkeit, ihren Gefühlen Ausdruck zu verleihen, die eigenen Be-
dürfnisse zu erkennen und einen eigenen Standpunkt zu der neu 
entstandenen Situation zu entwickeln. Wichtiger Bestandteil der 
Gruppenstunden ist der Austausch der Kinder untereinander im 
geschützten Raum der Kindergruppe. Es werden unterschiedliche 
Medien eingesetzt, die es den Kindern erleichtern sollen, ihr Be-
finden auszudrücken. 
Bei aller Ernsthaftigkeit sollen der Spaß und das Spiel in den Grup-
penstunden nicht zu kurz kommen. Um den Kindern den Einstieg 
in das Gruppengeschehen zu erleichtern, werden in der ersten 
Stunde Kinder aus den vergangenen Gruppen eingeladen, die 
dann von ihren Eindrücken aus den Gruppenstunden berichten. 
Den Eltern wird ein Elterninformationsabend angeboten, bei dem 
inhaltliche Aspekte der therapeutischen Trennungskindergruppe 
besprochen werden. Zudem sind die Eltern, wie auch die Geschwis-
ter der Kinder, zu einem gemeinsamen Abschiedsfest eingeladen. 
Das Gruppenangebot ist kostenlos. Bei fester Zusage nach der 
Schnupperstunde wird eine regelmäßige Teilnahme vorausgesetzt. 
Information und Anmeldung: 
Bei der Anmeldung findet ein kurzes Informations- und Kennlern-
gespräch statt. Anmeldungen sind möglich über das Sekretariat 
des Kreisjugendamts unter der Telefonnummer 07351 52-6233 
oder per E-Mail an jugendamt@biberach.de
 
Kommunaler Präventionspakt (KOMM) 
Kindgerechtes Gewaltpräventionsprogramm an Grundschu-
len wird aufgestockt – mehr Pädagoginnen und Pädagogen 
geschult 
„Mach niemandem auf!“, „Steig zu keinem Fremden ins Auto!“, „Geh 
mit niemandem mit!“: Solche Regeln geben Eltern ihren Kindern 
an die Hand. Doch werden sie im Ernstfall auch umgesetzt? 

Mit der Handpuppe „Heini“ lernen Kinder in den 2. Klassen der 
Grundschulen spielerisch, wie sie verschiedene Szenarien im All-
tag meistern können. Die Eltern erfahren bei einem Elternabend, 
wie sie ihr Kind sinnvoll unterstützen und für schwierige Situatio-
nen rüsten können. 
Jetzt hat der Kommunale Präventionspakt (KOMM) das Gewaltprä-
ventionsprogramm aufgestockt und weitere Schulsozialarbeiter 
geschult. Sie vermitteln die Inhalte des Programms spielerisch in 
extra Unterrichtsstunden an die Kinder beziehungsweise in einem 
Elternabend an die Eltern. Die Einbeziehung der Eltern ist vor allem 
in diesem Themenbereich elementar wichtig, um Eltern zu sensi-
bilisieren und die Kinder zu stärken. 
Seit neun Jahren wird das Programm in Grundschulen im Landkreis 
Biberach umgesetzt, die Kommunale Suchtbeauftragte, Heike Küfer 
koordiniert die Umsetzung. „Die Nachfrage für das Programm in 
den Grundschulen ist inzwischen so groß, dass es nötig geworden 
ist, weitere Schulsozialarbeiter im Programm zu schulen“, berichtet 
Heike Küfer. Die Finanzierung dafür übernimmt die BKK Verbund 
Plus. Nun kann das Programm in fünf weiteren Grundschulen dau-
erhaft und nachhaltig angeboten werden. 
Kontakt:  Heike Küfer, Kommunale Suchtbeauftragte Telefon: 
07351 52-6326, E-Mail: heike.kuefer@biberach.de
 
Landratsamt Biberach tritt dem Bündnis gegen Sexismus bei 
Das Landratsamt Biberach tritt im Februar 2024 dem Bündnis ge-
gen Sexismus und sexueller Belästigung bei. Das Bündnis wurde 
vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 
initiiert, es wird vom Bundesministerium gefördert. Umgesetzt wird 
es von der Europäischen Akademie für Frauen und Wirtschaft Ber-
lin und soll Sexismus und sexuelle Belästigung in allen Bereichen 
erkennen sowie mit wirksamen Maßnahmen umgehend beenden. 
Sexismus zeigt sich in verschiedenen Formen wie zum Beispiel Her-
abwürdigungen oder Machtmissbrauch aufgrund des Geschlechts. 
Sexismus kann im Öffentlichen Raum auftreten, im gesellschaftli-
chen Leben, am Arbeitsplatz, in Kultur oder Medien. Die verschie-
denen Ausprägungsformen reichen von scheinbar harmlosen bis 
zu gewaltvollen Grenzverletzungen. 
Überall, wo Sexismus und sexuelle Belästigung auftreten, können 
sie langfristige Folgen wie psychische, seelische oder körperliche 
Erkrankungen für die Betroffenen haben. Wo Menschen an den 
Folgen von Sexismus leiden und krank werden, kommt es auch 
zu volkswirtschaftlichen Schäden. Deshalb haben sich bereits 
über 480 Unternehmen dem Bündnis angeschlossen sowie auch 
die Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände, der 
Deutsche Städtetag, der Bundesverband der mittelständischen 
Wirtschaft oder der Deutsche Caritasverband. Zu den Partnern 
des Bündnisses gehören beispielsweise die Volkswagen AG, die 
BMW Group, die Charité́, das ZDF, die Deutsche Bahn AG oder 
große kommunale Arbeitgeber wie Hamburg oder Bremen. Das 
baden-württembergische Ministerium für Soziales, Gesundheit und 
Integration ist ebenfalls Bündnis- und Netzwerkpartner. 
Das Bündnis verfolgt einen intersektionalen Ansatz: Es bindet viel-
fältige Gruppen ein, bietet Netzwerkarbeit an und regt zur Zusam-
menarbeit bei öffentlichen Veranstaltungen, Aktionstagen, Ausstel-
lungen und bietet Handreichungen für vielfältige Maßnahmen an. 
Das Landratsamt Biberach tritt dem Bündnis im Februar 2024 bei, 
in dem Monat, in dem jedes Jahr am 14. Februar der weltweite 
Aktionstag gegen Gewalt „One Billion Rising“ stattfindet. Landrat 
Mario Glaser begrüßt den Bündnisbeitritt: „Es ist wichtig, auf die 
Themen Sexismus, sexuelle Gewalt und Übergriffe aufmerksam 
zu machen und zu sensibilisieren. Teil eines so großen Bündnisses 
und Netzwerks zu sein, ist dafür sehr hilfreich“. 
Sowohl Landrat Mario Glaser als auch die Gleichstellungsbeauftrag-
te für den Landkreis Biberach und Initiatorin Sigrid Arnold sehen 
in dem Beitritt zum Bündnis ein starkes Signal gegen alle Formen 
von Sexismus und sexueller Gewalt. „Keine Form von Gewalt darf 
einen Platz in unserer Gesellschaft haben. Deshalb wollen wir im 
Vorfeld notwendige Maßnahmen ergreifen, damit sie erst gar nicht 
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auftritt.“ Dabei stehen Prävention und Sensibilisierung an erster 
Stelle. Die Gleichstellungsarbeit im Landkreis Biberach setzt sich 
für eine Gesellschaft und einen öffentlichen Raum ein, in dem alle 
Menschen gleichberechtigt sind, keine Diskriminierung, Gewalt 
oder Übergriffe stattfinden und sich alle sicher fühlen können. 
„Gleichzeitig wollen wir eine Vorbildrolle als größerer Arbeitgeber 
einnehmen und dazu motivieren, sich in allen Bereichen unseres 
Lebens aktiv gegen Sexismus und sexualisierte Gewalt einzusetzen 
und im Bedarfsfall Betroffenen zu helfen“, so Glaser und Arnold. 
In den nächsten Wochen wird im Foyer des Landratsamts eine Bank 
in Signalfarbe orange und mit einem Handsymbol „Stopp der Ge-
walt an Frauen“ als Mahnung aufgestellt sein.
 
Die Bibliothek/Mediothek informiert:  
Medienflohmarkt in der Bibliothek/Mediothek im Kreis-Be-
rufsschulzentrum (BSZ) Biberach 
Ab Montag, 19. Februar, findet in der Bibliothek/Mediothek im 
Kreis-Berufsschulzentrum Biberach, Leipzigstraße 11, ein Flohmarkt 
statt. Dort können aussortierte Bücher und AV-Medien günstig 
erworben werden. Die Dauer des Verkaufs hängt von der Nach-
frage ab. 
Die Bibliothek/Mediothek ist zu folgenden Zeiten geöffnet: mon-
tags von 8 bis 14 Uhr, dienstags und donnerstags von 8 bis 19 Uhr, 
mittwochs von 8 bis 13 Uhr und freitags von 9 bis 13 Uhr.
 
Jetzt bewerben 
Kommunaler Präventionspakt KOMM fördert Präventionspro-
jekte für Kinder und Jugendliche 
Der Kommunale Präventionspakt fördert wieder Projekte im Be-
reich der Suchtprävention, der Gewaltprävention und des Jugend-
schutzes. Mit einer Anschubfinanzierung von maximal 1.500 Euro 
sollen aus neuen Projekten nachhaltige, fest etablierte Maßnah-
men und Projekte für Kinder und Jugendliche aus dem Landkreis 
Biberach entstehen. 
Zwölf Jahre lang hat das Programm KOMM vor Ort Präventionspro-
jekte an Schulen, in Vereinen, Initiativgruppen und in der Jugend-
arbeit mit Stiftungsmitteln der Kreissparkasse Biberach unterstützt. 
Jetzt übernimmt das Jugendamt die Finanzierung des Programms. 
Die Förderkriterien für das Programm wurden angepasst. Künftig 
gibt es eine Ausschreibungsrunde pro Jahr. So können Antrag-
steller nun für ein ganzes Jahr planen. Der Einsendeschluss für die 
diesjährige Förderrunde ist am 31. März 2024. 
Projektanträge können direkt auf der Homepage des Kreisju-
gendreferats unter www.ju-bib.de heruntergeladen werden. Wie 
bisher können maximal 1.500 Euro pro Projekt beantragt werden. 
Neu ist, dass nur noch 50 Prozent der Fördersumme komplemen-
tär finanziert werden müssen. Für kleinere Projekte ist sogar eine 
Sonderförderung möglich. Genauere Informationen können den 
Programmunterlagen entnommen werden oder direkt bei der 
Kommunalen Suchtbeauftragten im Landkreis Biberach, Heike 
Küfer, angefordert werden. 
E-Mail: heike.kuefer@biberach.de, Telefon: 07351 52-6326
 
Kreisjugendreferat Biberach informiert: 
Selbstbehauptungskurse für Jungen und Mädchen 
Im Rahmen des Projekts „One Billion Rising“ bietet das Kreisju-
gendreferat zwei Kurse für Mädchen an. 
Der erste Kurs „Selbstbehauptung mit intelligenter Selbstverteidi-
gung“ mit Gewaltpräventionstrainer René Gorzalsky eignet sich für 
Mädchen von 10 bis 12 Jahren. Er findet am Freitag, 1. März von 
15.30 bis 17.30 Uhr und am Samstag, 2. März von 10.30 bis 12.30 Uhr  
in Warthausen statt. 
Der zweite Kurs „Mut zeigen und Selbstbewusst auftreten“ findet 
am Samstag, 27. April von 13 bis 15 Uhr unter der Leitung von 
Gewaltpräventionstrainer Murat Sandikci in der Sportschule Lau-
pheim statt. Mädchen im Alter von 12 bis 15 Jahren bekommen 
Tipps zum Auftreten, Körpersprache, Gestik und Mimik in stressi-
gen und brisanten Situationen. 

Auch für Jungs gibt es in der Sportschule Laupheim bei Trainer 
Murat Sandikci einen dreiteiligen Workshop. Der Kurs „Chill mal!!! - 
Schwierige Alltagssituationen selbstbewusst meistern“ richtet sich 
an Jungen im Alter zwischen 9 und 11 Jahren. Die Teilnehmer erhal-
ten einen Einblick, wie man Aggressionen frühzeitig wahrnehmen 
kann, wie man eine verbale Lösung für Konflikte finden kann und 
wie man sich gegen dumme Sprüche wehrt. Die Termine sind am 
Freitag, 5. April, am Samstag, 6. April und am Samstag, 13. April, 
jeweils von 10 bis 11.30 Uhr. 
Anmeldungen sind jeweils bis spätestens 8 Tage vor Kursbeginn, 
per E-Mail an die Kreisjugendreferentin margit.renner@biberach.
de möglich.

 

Auswärtige
Vereinsnachrichten

Der Verein „Alpakas helfen Menschen -
tierisch gut e.V.“ informiert: 
Tierisch-gute Ferienbetreuung mit Alpakas  
Auch dieses Jahr bieten wir als gemeinnütziger Verein „Alpakas 
helfen Menschen - tierisch gut e.V.“ wieder eine tierisch-gute Fe-
rienbetreuung an. 
Die Gruppengröße beträgt ca. 10 Kinder, so dass es ein „kleines 
und feines Angebot“ und sehr persönlich sein wird - somit auch 
für Kinder mit Handicap interessant.  
Auf einen Blick:  
Wann? In den Pfingstferien (DI bis DO) 21. - 23. Mai 2024 - 3 Tage 
von 8 bis 16 Uhr (ohne Übernachtung) 
Alter? 8 bis 15 Jahre (jüngere Geschwisterkinder dürfen ggf. auch 
schon teilnehmen, keine Altersbegrenzung nach oben bei Kindern 
mit Handicap) 
Wo? auf dem Alpakahof von Alpakaleben GmbH, Pfänders 3 in 
88319 Aitrach (Richtung Haslach, beim Rückhaltebecken)  
Anmeldung? bitte die Anmeldeunterlagen anfordern per Mail bei 
verein@alpakaleben.de oder Tel. 08395 / 5470053. 
Achtung: Da wir nur wenige Teilnehmerplätze anbieten, kann es 
sein, dass diese schnell belegt sind - von daher nicht zu lange mit 
der Anmeldung warten. 
Und das haben wir mit euch Tierbegeisterten vor: 
* Flauschige Alpakas kennen und lieben lernen 
* Spaß an der frischen Luft 
* Wissenswertes über diese Tierart 
* Gemeinsames Tiere versorgen 
* Alpaka-Wanderungen und Hindernisparcours 
* Alpaka-Typisches spielen und basteln 
Ach, und wenn auch Erwachsene Interesse an unseren Alpakas 
haben, so gibt es auf www.alpakaleben.de Termine für Alpaka-Wan-
derungen und gemeinsames Füttern der Tiere.
 
 
Der Sportverein Kirchdorf e.V. informiert: 
Friday for fitness 
am Freitag, den 15.03.2024 ab 16:00 Uhr. 
Wir starten um 16:00 Uhr mit einem gemeinsamen Warmup. Da-
nach kannst Du aus 16 Kursen für 4 Stunden dein persönliches 
Fitnessprogramm wählen. Von Deepwork, Jumping, Full-Bo-
dy-Workout mit TRX über Ganzkörpergymnastik, Haltungsaufbau 
und Lauf-ABC bis hin zu Zumba, Dancefit und Yoga ist für jeden 
was dabei. Auch Kinder kommen bei HipHop, Teen-Jumping und 
Thai-Kickboxen nicht zu kurz. Zum Abschluss bieten wir Dir noch ei-
nen interessanten Vortrag zum Thema „Abnehmen durch Hypnose“ 
Weitere Infos zu den Kursen und zur Anmeldung findest Du auf 
unserer Homepage. 
Wir freuen uns auf Dich!! 
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Die Kath. Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. informiert: 
Veranstaltungen der Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V. 
Um Stressbewältigung mit dem Atem geht es im Kurs „Komm wie-
der runter“, der in Biberach am Freitag und Samstag, den 23. und 
24. Februar stattfindet. An diesen zwei Tagen lernen die Teilneh-
mer die Methode des „Erfahrbaren Atems“ kennen und anwenden. 
Unter den Mottos „Wenn Mirjam tanzt“ und „Gottes Geist bewegt 
die Erde“ finden in Ringschnait am Samstag, 24. Februar sowohl 
ein Tanztag als auch ein Tanzabend statt. Einfache Tanzschritte und 
Musik regen zur Auseinandersetzung mit biblischen Texten an. 
Sexualerziehung im frühen Kindesalter, muss das sein? Unter dieser 
Leitfrage steht die Online-Elternschule am Dienstag, 27. Februar. 
Die Referentin erläutert, wie sich die kindliche Sexualität entwickelt 
und wie Eltern einen offenen Raum für eine sexualitätsfreundliche 
Erziehung schaffen. 
Der Kurs „Zukunft gestalten mit Lebensqualität im Alter“ findet ab 
Mittwoch, 28. Februar an vier Nachmittagen in Warthausen statt. 
Das Konzept „Lebensqualität im Alter“ (LimA) bietet Anregungen, 
sich mit dem eigenen Älterwerden zu befassen, etwas für die Erhal-
tung und Verbesserung der Lebensqualität zu tun und das Leben 
selbstbewusst, sozial eingebunden und sinnerfüllt zu gestalten. 
LimA zielt auf die vier Bereiche Gedächtnis – Bewegung – Alltags-
fähigkeiten – Sinn- und Glaubensfragen. 
Malerei und Schrift eignen sich wunderbar zum Kombinieren. Im 
gleichnamigen Kurs am Mittwoch, 13. März in Andelfingen legen 
geht es zunächst mit Acrylfarben auf der Leinwand los. Nach dieser 
Grundierung schreiben oder kleben Sie Ihren Lieblingstext darauf 
und schaffen sich damit Ihr eigenes Kunstwerk. 
Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen sowie die Möglich-
keit zur Anmeldung finden Sie im Internet unter www.keb-bc-slg.de.
 
Der Sportkreis Biberach e.V. informiert: 
Einladung zum ordentlichen Sportkreisjugendtag 2024 der 
Jugendleiter/innen aller Turn- und Sportvereine im Sportkreis 
Biberach e.V.  
Am Freitag, 15. März 2024 um 19.00 Uhr  
Ort: Vereinsheim TSV Hochdorf e.V.,  Bahnhofstraße 123, 88454 
Hochdorf 

Tagesordnung:  
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2 Antrag zur Änderung der Tagesordnung 
TOP 3 Bericht der Sportkreisjugendleitung 
TOP 4 Aussprache zum Bericht 
TOP 5 Entlastung 
TOP 6 Der Kreisjugendring Biberach stellt sich vor 
TOP 7 Wahl eines Wahlleiters 
TOP 8 Neuwahlen 
 8.1 Sportkreisjugendleiter/in 
 8.2 bis zu drei Stellvertreter/innen 
 8.3 Jugendsprecher/in (Alter bis zum 25. Lebensjahr) 
 8.4 Beisitzer/innen 
 8.5  Wahl der Delegierten zum Landessportjugendtag 2024 

(die zu wählenden Delegierten müssen zu einem Drit-
tel unter 23 Jahren sein) 

TOP 9 Anträge 
TOP 10 Verschiedenes 
TOP 11 Schlusswort 
  
Anträge  sind bis zum 23. Februar 2024 an die Geschäftsstelle 
Sportkreis Biberach e.V., Zeppelinring. 24, 88400 Biberach a. d. 
Riss zu richten. 

Stimmrecht:  
Jede/r Delegierte (Vereinsvertreter) und die Mitglieder der Sport-
kreisjugendleitung haben je eine Stimme. 
Sportkreisjugendleiter Daniel Engert
 

Der Malteser Hilfsdienst Memmingen e.V. 
informiert: 
Erste Hilfe bei Kindernotfällen 
Der Malteser Hilfsdienst Memmingen e.V. verfügt bei der Durch-
führung von Kindernotfall-Kursen über langjährige Erfahrung. 
Neben der theoretischen Ausbildung beinhaltet der Präsenzkurs 
viele praktische Übungen, die allen, die mit Kindern umgehen, 
die nötige Sicherheit im Alltag geben sollen. Themen sind u.a. 
die Verhinderung von Unfällen im Vorfeld, das Erkennen von Not-
fallsituationen bei Säuglingen und Kleinkindern, Maßnahmen 
bei Verbrennungen, Verbrühungen, Vergiftungen, Knochenbrü-
chen, Maßnahmen bei Bewusstlosigkeit und Atemstörungen so-
wie Pseudokrupp, Asthma und Allergien. Der nächste Kurs findet 
am Samstag, 23.03.2024 von 08:30 bis 15:30 Uhr im Malteserhaus, 
Augsburger Str. 8, 87700 Memmingen statt. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 60,00 Euro (100,00 Euro für Paare), Anmeldung unter Tel. 
08331/9241720 oder ausbildung.memmingen@malteser.org.
 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. 
informiert: 
Online-Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges On-
line-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“. 
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 24.02.2024 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. Es zeigt 
auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelungenen Hof-
übergabe oder -auflösung geachtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für VKL-Mitglieder 
Anmeldung bis Donnerstag, 22.02.24 an vkl@landvolk.de
 
Der Verband Katholisches Landvolk e.V. 
informiert: 
Bergtour im Tannheimer Tal in Österreich 
Der Verband Katholisches Landvolk bietet allen Wanderfreunden 
unter der Leitung von Manfred Mader und Marianne Mader von 
Sa 22. – So 23.06.2024 eine Bergtour auf die Landsberger Hütte an. 
Um 08:00 Uhr starten wir auf dem Parkplatz der Neunerköpfle-
bahn (1.097 m). Unser erstes Ziel ist das Neunerköpfle (1.864 m). 
Von hier wandern wir vorbei an der Sulzspitze und Schochenspitze 
auf die Lachenspitze (2.126 m). Mit einem herrlichen Ausblick auf 
die umliegende Bergwelt und auf gleich 3 Seen (Lache, Traualpsee 
und Vilsalpsee) werden wir belohnt. Von der Lachenspitze steigen 
wir ab zur Landsberger Hütte. Hier sind für uns Schlafplätze im 
Matratzenlager reserviert. Bei einem gemütlichen Abendessen 
lassen wir den Tag ausklingen. Nach dem Frühstück verlassen wir 
die Landsberger Hütte in Richtung Schrecksee. Vorbei an verschie-
denen Gipfeln überschreiten wir am Kirchendachsattel den Grat 
und steigen ab zum Schrecksee (Bademöglichkeit für Unerschro-
ckene). Nach einer Pause steigen wir zum Jubiläumsweg auf und 
gehen unterhalb von Knappenkopf, Kugelhorn und Rauhhorn, 
bis wir zum Vilsalpsee absteigen und zurück nach Tannheim wan-
dern. Es gibt keine gefährlichen Passagen, jedoch ist Erfahrung 
im Hochgebirge, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition 
für 6-7 Stunden Gehzeit erforderlich. Die Tour ist für Kinder ab ca. 
12 Jahren geeignet. 
Kosten inkl. Übernachtung (Matratzenlager), Frühstück und Abend-
essen:
DAV-Mitglieder: Erwachsene € 78 / Kinder € 43
Nicht-Mitglieder: Erwachsene € 90 / Kinder € 55
Anmeldung bis Fr 7.06.2024 bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 
9791-4580. Teilnehmerzahl begrenzt.
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Der Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
informiert: 
Seminar „Steuerliche Betriebsaufgabe“ 
am Donnerstag, den 22. Februar 2024 um 13:30 Uhr im Gasthaus 
Traube in Betzenweiler. 
Es werden alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammen-
hängen, erläutert. 
Referenten: Rudolf Barthel, Steuerberater und Geschäftsführer 
der AGR Steuerberatungsgesellschaft mbH, Dieter Deiber, LBV-U 
und Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bauernverband Biberach-Sig-
maringen e.V. 
Für Mitglieder betragen die Kosten 25 €/p.P., für Nichtmitglieder 
50 €/p.P. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung: 
Geschäftsstelle Biberach Tel. 07351/3476-10 oder 
Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10 
 
 

Was sonst noch
interessiert

Das Ministerium für Umwelt, Klima und  
Energiewirtschaft Baden-Württemberg informiert 
Wärmepumpe: Ist der Einbau im eigenen Haus auch ohne Sa-
nierung möglich?
Wie man mit einem einfachen Test selbst herausfindet, ob das 
Eigenheim für eine Wärmepumpe geeignet ist  Zukunft Altbau 
erläutert, wie man den Haus-Check durchführt 
Wärmepumpen sorgen klimafreundlich für Wärme im Haus und 
gelten daher als eine Schlüsseltechnologie der Wärmewende. Ef-
fizient und kostensparend arbeiten sie jedoch nur, wenn sie in den 
Heizkreislauf nicht zu hohe Temperaturen einspeisen müssen. Ob 
das eigene Haus damit ausreichend warm wird, können Hausei-
gentümerinnen und Hauseigentümer mit einem einfachen Test 
selbst herausfinden. Darauf weist das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hin. Der EE-fit-Test funktioniert so: An sehr kalten Tagen in 
einer Frostperiode stellt man die Vorlauftemperatur des Heizkes-
sels auf 50 bis 55 Grad ein und dreht dann die Thermostate an den 
Heizkörpern auf 20 Grad Celsius. Bei Außentemperaturen um Null 
Grad sollte die Vorlauftemperatur nach der Absenkung bei 45 Grad 
liegen. Werden alle Räume anschließend ausreichend warm, ist das 
Haus fit für eine Wärmepumpe. Wenn nicht, sind Optimierungs-
maßnahmen erforderlich oder es muss energetisch saniert werden.
Fragen rund um den Heizungstausch und die energetische Sa-
nierung beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am 
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von  
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Wärmepumpen eignen sich für die Beheizung von Gebäuden und 
zur Trinkwassererwärmung. Sie gewinnen rund zwei Dittel bis drei 
Viertel der Energie aus der Umwelt: der Umgebungsluft, dem Erd-
reich oder dem Grundwasser. Mit Hilfe von Strom heben die Ge-
räte die Umweltenergie auf ein höheres Temperaturniveau. Damit 
stromsparend geheizt werden kann, sollte der Temperaturunter-
schied zwischen der Umweltenergiequelle und dem Heizsystem 
möglichst gering sein. Die maximale Vorlauftemperatur der Hei-
zung sollte daher nicht über 55 Grad Celsius liegen, besser darunter.
Als Vorlauftemperatur bezeichnet man die Temperatur, die das Was-
ser hat, wenn es die Wärmepumpe verlässt und zu den Heizkörpern 
oder der Fußbodenheizung gepumpt wird. In alten, ungedämmten 
Gebäuden mit kleinen Heizkörpern und fossilen Heizkesseln sind 
im Winter je nach Gebäudestandard oft 70 Grad Celsius Vorlauftem-
peratur üblich. Energetisch sanierte und neue Häuser brauchen 
deutlich weniger, da sie geringere Energieverluste aufweisen und 
daher weniger Heizleistung für die Räume benötigen. Deshalb 

reicht in gut gedämmten Häusern oder solchen mit Fußbodenhei-
zung auch an kalten Wintertagen eine Vorlauftemperatur von deut-
lich unter 50 Grad Celsius aus, um die Wohnräume zu erwärmen.
Mit Hilfe eines kleinen Experiments kann man selbst herausfinden, 
wie hoch die Vorlauftemperatur für das eigene Gebäude sein muss. 
Beim sogenannten EE-fit-Test wird untersucht, ob das Gebäude 
bereit für eine Wärmeversorgung mit erneuerbaren Energien ist, 
da diese in der Regel – wie bei einer Wärmepumpe – niedrige Vor-
lauftemperaturen benötigen. Der Test ist grundsätzlich in Wohn-
häusern jeglicher Größe durchführbar. Bei Mehrfamilienhäusern 
sollte er allerdings abgestimmt mit allen Bewohnerinnen und Be-
wohnern erfolgen.

Testablauf: Vorlauftemperatur absenken, dann die Thermost-
ate auf drei stellen
So gehen Eigentümerinnen und Eigentümer konkret vor: Ideale 
Testbedingung ist eine Frostperiode von mehreren Tagen. Ein Blick 
in den Heizungskeller zeigt, wie hoch die Vorlauftemperatur derzeit 
ist. Sie wird auf einem Display am Heizkessel oder einer Tempera-
turanzeige am Vorlaufrohr angezeigt. Die Temperatur kann man 
dann am Displaymenü oder per Drehknopf auf die gewünschten 
50 bis 55 Grad absenken. Falls dies wegen des Reglertyps nicht 
möglich ist, sollte man sich an eine Fachperson wenden. Das kann 
zum Beispiel ein Heizungsbauer sein. Fachleute aus der Heizungs-
branche kennen auch andere Wege, die Vorlauftemperatur abzu-
senken, etwa über die Heizkennlinie.
Auch bei anderen Außentemperatur ist der Test möglich: Dabei 
gilt grundsätzlich: je höher die Außentemperatur, umso geringer 
sollte die ausreichende Vorlauftemperatur sein. Beispielsweise 
sollte bei einer mittleren Außentemperatur von null Grad Celsius 
eine Vorlauftemperatur von etwa 45 Grad Celsius ausreichen. Falls 
vorhanden muss dazu auch noch die voreingestellte Nachtabsen-
kung ausgeschaltet werden.
Nach dem Absenken der Vorlauftemperatur dreht man die Ther-
mostate an den Heizkörpern auf die gewünschte Einstellung, bei-
spielweise die Stufe drei. Das entspricht der Zieltemperatur von 
20 Grad. Ist es nach einigen Stunden trotz Kälte draußen noch 
immer entsprechend warm, ist das Haus für eine Wärmepumpe 
geeignet. Die genaue Dauer für den Test hängt maßgeblich von der 
Speichermasse des Gebäudes ab. Massive Häuser haben beispiels-
weise eine deutliche längere Reaktionszeit als Häuser in leichter 
Bauweise. Wird es in den eigenen vier Wänden nicht ausreichend 
warm, herrscht Optimierungs- oder Sanierungsbedarf.
Übrigens: Die Vorlauftemperatur sollte nie unnötig hoch einge-
stellt sein. Das verbraucht grundlos Energie – egal, ob mit der al-
ten Öl- oder Gasheizung, einer neuen Wärmepumpe oder einen 
Anschluss an ein Wärmenetz.

Optimierungs- und Sanierungsmaßnahmen 
Werden die gewünschten Raumtemperaturen nicht erreicht, be-
steht Anpassungsbedarf. Was im Einzelfall zu tun ist, klärt man am 
besten mit einer Fachperson, beispielweise einer Energieberaterin 
oder einem Energieberater. Die möglichen Maßnahmen reichen 
von kleineren Anpassungen an der Heizungseinstellung, über ei-
nen hydraulischen Abgleich in Verbindung mit dem Tausch einzel-
ner Heizkörper bis hin zu energetischen Sanierungsmaßnahmen 
– zumindest einzelner, schlecht gedämmter Bauteile.
Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de
 
Das Basarteam Dettingen informiert: 
Frühlingsbasar 2024 in Dettingen 
Am Samstag, den 24.02.24 findet in der Festhalle von 13 – 15 Uhr 
der alljährliche Frühjahrsbasar statt. 
Verkauft wird alles rund ums Kind: 
Saubere Kinderbekleidung, gut erhaltene Funktionswäsche, Sport-
bekleidung, Schuhe, Spielsachen, Fahrräder, Kinderwagen....
(keine Unterwäsche und Strumpfhosen, VHS-Videokassetten, Ku-
scheltiere) 
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Während des Basars verkaufen wir Kuchen zum Mitnehmen. Aus 
Platzgründen bitten wir Sie, keine Kinderwagen mit in die Halle 
zu nehmen. 
Schwangere dürfen schon um 12.30 Uhr entspannt einkaufen. 
(Nur mit gültigem Mutterpass und ohne Begleitperson) 
Weitere Informationen finden Sie unter www.gs-dettingen.de 
Auf Ihr Kommen freut sich das Basarteam Dettingen

Das Basar-Team Hauerz informiert: 
Baby- und Kinderkleiderbasar Hauerz 
Am Samstag, 16.03.2024 von 10:00 bis 12:00 Uhr findet in der 
Turn- und Festhalle Hauerz der Baby- und Kinderkleiderbasar statt. 
Verkauft wird Sommerbekleidung für Babys und Kinder (bis Gr. 
176) sowie Umstandskleidung, Kinderwagen, Autositze, Wickelti-
sche, Spielzeug, Bücher etc. 
Annahme: Freitag, 15.03.2024 von 16:00 – 18:00 Uhr
Rückgabe: Samstag, 16.03.2024 von 15:00 – 16:00 Uhr 
Kundennummernvergabe per Email unter: kkb.hauerz@gmail.com 
Für Rückfragen unter folgender Nummer anrufen: 07568-9608494 
(15.00 – 18.00 Uhr) 
Begrenzung auf 65 Kleidungsstücke und 5 Paar Schuhe pro Kun-
dennummer. 
Keine Annahme von Unterwäsche, Bodys, Socken, Strumpfhosen 
und Plüschtieren. 
Wir behalten uns vor, schmutzige und kaputte Waren nicht zum 
Verkauf anzubieten.
Für verloren gegangene Gegenstände wird keine Haftung über-
nommen. 
Wir berechnen eine Pauschale von 3 € pro Kundennummer. 
Vom Verkaufserlös werden 10% einbehalten und für einen guten 
Zweck gespendet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Basarteam Hauerz
 
Die Agentur für Arbeit Ulm informiert: 
Beschäftigung schwerbehinderter Menschen 
Bußgeld vermeiden 
Betriebe und Verwaltungen mit zwanzig und mehr Beschäftigten 
sind verpflichtet, fünf Prozent ihrer Arbeitsplätze mit schwerbehin-
derten Menschen zu besetzen. Andernfalls muss für jeden nicht 
besetzten Pflichtplatz eine Ausgleichsabgabe an das zuständige 
Integrationsamt gezahlt werden. Die Höhe dieser Abgabe ist ab-
hängig von der Beschäftigungsquote. 
Viele Arbeitgeber haben ihre Meldung bereits der örtlichen Ar-
beitsagentur zugeleitet. Arbeitgeber, die ihrer Meldepflicht noch 
nicht nachgekommen sind, können dies noch bis zum 31. März 
nachholen. So wird eine Ordnungswidrigkeit vermieden, denn 
ist eine Anzeige unvollständig, falsch ausgefüllt oder geht sie ver-
spätet ein, kann dies mit einem Bußgeld geahndet werden. Eine 
Fristverlängerung ist nicht möglich. 
Hinweise zum Anzeigeverfahren und IW-Elan, die Software für die 
elektronische Abwicklung, wurden bereits im Januar den Betrieben 
und Verwaltungen zugesandt. 
Fragen rund um das Anzeigeverfahren werden wochentags von 
09:30 Uhr bis 11:30 Uhr unter der Rufnummer 07161 9770-333 
beantwortet. Dieses Serviceangebot richtet sich an Arbeitgeber 
im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm.
 
Die Caritas Biberach-Saulgau informiert: 
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsor-
gevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die 
Caritas Biberach-Saulgau am Dienstag, den 27. Februar zu einem 
Info-Vortrag ein. Beginn ist um 14 Uhr im Katholischen Gemein-
dehaus „Bischof-Sproll-Haus“, Weiherstraße 43 in Bad Buchau. Ver-
anstalter sind die „Pflegenden Angehörigen“. Um eine Spende 
wird gebeten. 

Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorge-
sorgt werden, dass die ganz persönlichen Vorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegan-
gen werden und wie findet sich die ganz persönliche Wertevorstel-
lungen wieder? Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag 
der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei und eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hilfen 
im Alter von Caritas (Andrea Müller, Tel. 07351 8095190) und Dia-
konie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351 1502-50), 
www.basisversorgung-biberach.de.
 
Die Arbeitsagentur Ulm informiert: 
Berufe in Uniform 
Das Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Ulm 
bietet am Mittwoch, den 21. Februar einen Online-Vortrag rund 
um die Berufe der öffentlichen Sicherheit. Zu Gast sind Beraterin-
nen und Berater der Bundeswehr, des Polizeipräsidiums Schwaben 
Süd/ West sowie der Bundespolizei. Sie alle geben Einblicke in 
vielfältige und spannende Aufgabenbereiche und erklären, wel-
che Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten es gibt und welche 
Karrierewege sich daraus ergeben. Interessierte Jugendliche und 
Erwachsene haben an diesem Tag von 15:30 bis 17:00 Uhr die Ge-
legenheit, sich über Berufe in Uniform zu informieren und offen 
gebliebene Fragen zu stellen. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
 
Die Arbeitsagentur Ulm informiert: 
Fit fürs Vorstellungsgespräch 
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 20. Februar ein Online-Seminar für Schülerinnen 
und Schüler oder auch für ganze Schulklassen an. Dann gibt es Hin-
weise und Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsge-
sprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird 
geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten 
einen positiven Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt 
werden und wie man sich am einfachsten darauf vorbereitet. Die 
anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 10:00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn 
zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich. 
 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach informiert: 
Infoveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen  
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Dienstag, 20. Febru-
ar um 17:30 Uhr in der Geschäftsstelle im Prinz-Eugen-Weg 17 eine 
Informationsveranstaltung zu Meister- und Weiterbildungskursen 
an. Interessierte erhalten individuelle Beratung und Unterstützung 
sowie Infos über Anforderungen, Zulassungsvoraussetzungen und 
Fördermaßnahmen. 
Detaillierte Infos gibt es zu den verschiedenen Meister- und Fort-
bildungskursen im Handwerk sowie zum Kursprogramm der KHS 
Biberach z.B. Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten, KNX 
Grund- und Aufbaukurs, Ausbildereignung, Lohn- und Gehalts-
abrechnung, Buchhaltung im Handwerksbetrieb, Computer- und 
Schweißkursen. 
Eine Anmeldung ist erwünscht, aber nicht unbedingt erforderlich. 
Persönliche Terminvereinbarungen und Informationen bei der 
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Kreishandwerkerschaft Biberach, Prinz-Eugen-Weg 17, Telefon 
07351 / 5092-33, u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de oder 
www@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach informiert: 
Elektrofachkurse mit Bezuschussung 
KNX-Aufbaukurs: 
Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet von 4. bis 8. März einen 
KNX-Aufbaukurs mit zertifiziertem Abschluss „KNX-Association“ in 
Vollzeit an. Voraussetzung ist ein bestandener KNX-Basiskurs so-
wie praktische Erfahrungen mit ETS und KNX-Projekten. Anmel-
deschluss: 23.02.2024 
Weiterbildung zur Elektrofachkraft - Sicher im Umgang mit 
Elektrotechnik:  
Beim Umgang mit elektrischen Anlagen steht die Sicherheit an 
erster Stelle. Gute Schulungen für alle Mitarbeiter im Bereich Elek-
trotechnik sind unerlässlich, um Unfälle mit elektrischem Strom 
zu verhindern. 
Als Nicht-Elektriker elektrische Arbeiten übernehmen? Durch 
die Ausbildung zur „Elektrofachkraft für festgelegte Tätigkeiten“ 
kann die entsprechende Qualifikation erworben werden. Start 
des 80-stündigen Lehrgangs ist am 15. März und findet immer 
freitags von 15:00 – 21:30 Uhr und samstags von 8:00 – 15:00 Uhr 
statt. Anmeldeschluss ist am 23.02.2024 
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf max. 8 begrenzt. 
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teilneh-
mende bis zum 54. Lebensjahr
30 %, ab dem 55. Lebensjahr 70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne 
Berufs- und ohne Studienabschluss werden mit 70 % bezuschusst. 
Gefördert werden Beschäftigte und Unternehmen, wobei entweder 
der Wohnort oder der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg 
liegen muss. Nicht gefördert werden Beschäftigte vom öffentli-
chen Dienst. 
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf 
https://kreishandwerkerschaft-bc.de/weiterbildung/
Anfragen und Beratung unter 07351 / 5092-33 oder 
u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de
 
Das Ochsenhauser Themenfrühstück informiert: 
Beim nächsten Ochsenhauser Themenfrühstück am Mittwoch, den 
21. Februar ab 9 Uhr im Katholischen Gemeindehaus Ochsenhau-
sen spricht Mirjam Amann  über die Kraft der Gedanken. 
Stoppe Deine negativen Gedanken, Du wirst morgen zu dem, was 
Du heute denkst! Was habe ich für Möglichkeiten, diese Kraft der 
Gedanken wirklich zu nutzen? Diese und viele weiteren Fragen 
rund ums Thema Gedanken werden wir uns anschauen. Wir lernen 
eine einfache und sehr effektive Methode, die uns hilft, zu mehr 
Ruhe und vor allem auch Klarheit in unserem Gedankenstrom zu 
kommen.
Mirjam Amann ist seit 25 Jahren Heilpraktikerin und hatte lange 
Jahre eine Praxis in Ochsenhausen. Seit 3 Jahren ist sie als Mut-
macherin für ein glückliches Leben unterwegs und hilft Frauen 
und Männern in ihr individuelles glückliches und erfülltes Leben 
zu kommen. 
Vor dem Vortrag gibt es Heißgetränke und Frühstücksgebäck, alles 
zu einem Gesamtpreis von 6 €. Weitere Informationen bei C. Zim-
mermann 07352 8662 oder M. Ruf-Bauer 07352 689. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
 
Das Bildungswerk Ochsenhausen informiert: 
Bildungswerk Ochsenhausen startet nach den Ferien 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de , www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Lese-Rechtschreibtraining für Grundschüler 

Outdoorkurs mit Bettina Kurtenbach, ab 20. Februar an 11 Ter-
minen immer dienstags von 14.30 bis 15.30 in der Alten Schule 
Wennedach, Ziegeleistr. 7, Ochsenhausen, Wennedach, Kursge-
bühren - Kleinstgruppe: 117,30 Kurs-Nr. 41920 €
Gustav Giraffe ist ein Giraffenkind, das sehr traurig ist, weil es das 
Schreiben noch nicht so gut kann. Gemeinsam werden wir mit 
Gustav durch das „Land der Schreibis“ reisen. Dort werden uns 
kleine Wesen begegnen, die uns jede Menge Giraffentricks (Recht-
schreibregeln) zeigen werden. Das Rechtschreibtraining ist ge-
eignet für Kinder ab Mitte der zweiten Klasse bis Ende der vierten 
Klasse. Voraussetzung für die Teilnahme ist eine ausreichende Le-
sefertigkeit der Kinder. 
Bei diesem Kurs handelt es sich um einen Outdoor-Kurs der bei 
fast jedem Wetter draußen in der Natur stattfindet. Bitte auf wet-
terfest Kleidung achten. 
Ein vorab Informationsgespräch mit der Dozentin ist möglich. Bitte 
dazu Termin in der Geschäftsstelle vereinbaren. 
Bitte mitbringen: Sitzunterlage, Schreibsachen, Getränk, dem 
Wetter angemessene Kleidung 
Rückengymnastik für den Mann 
mit Roland Gaus, ab 20. Februar an 8 Terminen immer dienstags 
von 19 bis 20 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), Jahnstraße 1, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 46,90 €, Kurs-Nr. 41535
Funktionelles Training mit Elementen aus Core Training, Rücken-
schule, Pilates und reaktivem Training. Mit unterschiedlichen Ge-
räten (Pezzibälle, Bänder, Kleingewichte, kleine Bälle etc.) werden 
Gleichgewicht, Kraft und Beweglichkeit trainiert. Ziel ist ein syste-
matisches Ganzkörpertraining für Tiefenmuskulatur, Bauch, Rücken 
und Beckenboden.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte 
Hinweis: Teilnehmerzahl begrenzt. 
20.02.24
18:00 Uhr
Dienstag
Nr. 41536
Rückengymnastik für den Mann
mit Roland Gaus, ab 20. Februar an 11 Terminen immer dienstags 
von 18 bis 19 Uhr in der Kapfhalle (Nebeneingang), Jahnstraße 1, 
Ochsenhausen, Kursgebühr: 46,90 , Kurs-Nr. 41536 
Ausschreibung siehe oben€

Der Tennisverein Kirchberg informiert: 
Frühjahrsbasar rund ums Kind 
Sonntag, 03. März 2024, 13.30 Uhr – 15.00 Uhr in der Turn- und 
Festhalle Kirchberg 
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind: 
Nur gut erhaltene und moderne Frühjahrs- und Sommerbeklei-
dung bis Größe 188, Schuhe, Spiel- und Sportsachen, Bücher, Kin-
derwagen, Umstandsmode, Fahrräder, Dreiräder usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 02.03.2024 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr (kein Verkauf ) 
Verkauf am Sonntag, 03.03.2024 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr. 
Mit leckeren Kuchen zum Mitnehmen! 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 13.15 Uhr ein-
kaufen. 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr. 
Pro 50 Teile werden 4 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen. 
!Keine Klebeetiketten, keine Steck – oder Sicherheitsnadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendarbeit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Anmeldung bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern,  von 9.00 - 17.00 Uhr. 
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!! 
ALLE INFOS AUCH UNTER: www.tennis-kirchberg.de

Was sonst noch interessiert
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JETZT NEU!

für nur
24,67 € jährlich

statt 37,00 €

Sie haben Interesse? Melden Sie sich, wir beraten Sie gerne:

07154 8222-20
vertrieb@duv-wagner.de

Ihr Gemeindeblatt

Rot an der Rot
ist jetzt auch als 

E-Paper erhältlich. 

Was sonst noch interessiert
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Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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Finden Sie die Position der schwarzen 
Trennfelder zwischen den Lösungs-
wörtern heraus. Wie viele sogenannte 

Blindfelder in jeder Spalte oder Zeile vorkommen, ist in Klammern hinter den Fragen angegeben.

            1. Metropole an der Ostküste der USA (1), 2. Ziersaum an Uniformen – Ruinenstadt bei Teheran (1), 
3. Gehabe, Bescheidentuerei – Rauminhalt eines Schi� s (1), 4. altrömische Provinz – Metallbarren – mittelrussi-
scher Fluss (2), 5. New Yorker Stadtteil – dt. Opernsänger (Volker) (2), 6. Fluss in Nordfrankreich – russischer Prä-
sident (4), 7. Zeltlager (Mz.) – altes Edelmetallgewicht (4), 8. Schmiersto� abfall – fugenloser Fußboden (2), 9. Ne-
ckerei – Kosewort für Therese – franz.: Straße (5), 10. altes Maß der Motorenstärke – kaufm.: heute – englischer 
Gasthof – röm. Zahlzeichen: 150 (4), 11. ehem. Einheit für den Druck – geschwind – � üssiger Kochrückstand (2), 

12. wüstes Gelage – Vermutung (3), 13. Kfz-Z. Ludwigshafen – lat.: Zinn – dumm (2), 
14. Name New Yorks bis 1664 (Nieuw …) – Fahrradgabel (1)

  A. span. Provinzhauptstadt – ital. Frauenname (1), B. biblische Figur 
(Jesse) – altröm. Sühneopfer (1), C. Engagement – Internetkennung Ugandas (2), 

D. waagrechte Segelstange – Glaubensfreidenker (2), E. Bienenwachs (lat.) – 
Quadrille� gur (3), F. religiöse Handlung – Initialen von Fontane – Flächen-
maß (2), G. deutsche Vorsilbe – Vorname des Schlagersängers Kaiser (2), H. 

Spitzname New Yorks – Stadt am Hellweg (1), J.  lat.: Mühe, Last – Monogramm 
(3), K. liebenswürdig – ganz allein (3), L. Insel vor Dalmatien – helles Vulkan-

gestein (4), M. umdrehen – int. Kfz-K. Türkei – Lottodoppeltre� er (2), N. Fremd-
wortteil: nicht – nachdenken (2), O. ein Gewächshaus – Zustimmung (Abk.) (2), 

P. Vorschrift – chem. Zeichen für Actinium – ein Weinverschnitt (2), Q. Teil des 
Stadtteils – böser Mensch – Abk.: Doktor (2)

 AMERIKANISCHES RÄTSEL

                        WAAGRECHT:

    SENKRECHT:

               

  

 

                        

    

Foto: © adm/DEIKE 726R79K1
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STELLENANGEBOTE

DU BIST
MINDESTENS
13 JAHRE ALT

DANN WERDE
SÜDFINDER
ZUSTELLER

(M/W/D)

DU HAST
MITTWOCHS

ZEIT

WIR FREUEN 
UNS AUF DICH!
in Rot an der Rot
Ortsteile: Mettenberg & Spindelwag

Merkuria Zustelldienst 
Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: info@merkuria.de
Website: www.merkuria.de

Suche Haushaltshilfe für meinen Vater, zweimal die
Woche jeweils für 2,5 h nach Rot. Sehr gute Bezahlung. Zeiten auch
nach Vereinbarung möglich. Mobil: 017317295652

Suche eine Reinigungskraft,
für die Wohnung einer älteren Frau. Jede 2. Woche 2 Stunden bei
guter Bezahlung. Tel: 015158107908

753U39W3

Mit einer Patenschaft 
eine Chance geben.

Helfen Sie 
Mädchen, sich 
zu entfalten.

Werden Sie Pat:in!
plan.de
Werden Sie Pat:in!

 

Für die Sicherheit unserer Kinder: 

Achten Sie auf Ihre Geschwindigkeit. 
Es gilt Schrittgeschwindigkeit im 

verkehrsberuhigten Bereich! 
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Leiter Baubetriebshof
(m/w/d)

Ab sofort. Vollzeit. 
Unbefristet. 
Entgeltgruppe 8 TVöD.

Ihr Profi l:
Wir suchen eine erfahrene Führungspersönlichkeit mit
•  abgeschlossener Ausbildung im Handwerk, Straßenbau oder 

Garten- und Landschaftsbau

Sie erwartet:
•  ein zukunftssicherer und sehr vielseitiger verantwortungsvoller 

Arbeitsplatz
•  gute Fortbildungsmöglichkeiten
•  eine Vergütung entsprechend der berufl ichen Qualifi kation und 

Erfahrung nach dem TVöD
•  15 % Arbeitgeberzuschuss betriebliche Altersvorsorge
•  Leistungsprämie nach dem TVöD
•  Möglichkeit zum Jobradangebot
•  Dienstwagen für die betriebliche Nutzung steht zur Verfügung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis spätestens 03.03.2024 an:
Bürgermeisteramt Eberhardzell, Hauptamt, Frau Lüben, Burg-
str. 2, 88436 Eberhardzell, E-Mail: personal@eberhardzell.de
oder über unsere Homepage:
https://eberhardzell.ris-portal.de/web/stellenportal. 
Nähere Infos erhalten Sie unter Tel. 07355/9300-28.

Jetzt schon an Ostern denken! 
Wir haben eine Auswahl an  

Ostergeschenk- und Osterdekoartikeln.

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9.00 – 12.30 und 14.00 – 18.00 Uhr,  

Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Herrenstraße 5 | Bad Wurzach | volks.baumarkt@t-online.de

6:45 Uhr – Murrwangen
7:00 Uhr – Neuroter Straße
7:20 Uhr  – Uhlandring
7:40 Uhr  – Obere Gewendhalde
7:55 Uhr  – Untere Gewendhalde
8:15 Uhr – Holzheystraße
8:25 Uhr – Klosterstraße
8:40 Uhr – In der Bleiche
8:50 Uhr – Hinteres Feld
9:00 Uhr – HAP-Grieshaberstr.
9:10 Uhr – Höhenweg
9:25 Uhr – Mettenberg
9:45 Uhr – Zell

Semmelflitzzzer
Bäckerei Maier kommt nach Rot an der Rot

Unser Samstags-Fahrplan:

... und wie immer mit frischem Frühstück-Sortiment
und unseren Spezialitäten aus dem Holzbackofen

Tel. 08331-3957
     0151-21574487

Diesen Samstag mit Funkenringen...

STELLENANGEBOT.
STARTE DEINE 
KARRIERE 
BEI UNS.

Bewirb dich jetzt unter
www.maxwild.com/karriere

bewerbungen@maxwild.com 
 oder schreib uns eine
 WhatsApp +49 170 373 41 78

Max Wild GmbH
Leutkircher Straße 22

88450 Berkheim

www.maxwild.com

Wir suchen dich als (m/w/d)

MAURER / TIEFBAUFACHARBEITER
Deine Aufgaben

• Erschließungsarbeiten an fi rmeneigenen Standorten,
bspw. Tiefbauarbeiten, Leitungen verlegen, Schächte 
setzen o.ä. im Raum Biberach / Memmingen

• Bedienen von Kleingeräten wie Rüttelplatte, Säge, Laser

• Führen von kl. Baumaschinen wie Minibagger, Radlader 

Dein Profi l 

Du bist (m/w/d) Tiefbaufacharbeiter oder Maurer, hast 
Berufserfahrung im oben genannten Tätigkeitsfeld oder 
bist motiviert als Quereinsteiger durchzustarten?
Dann komm in unser Team!

GESCHÄFTSANZEIGEN

Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus. Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt

treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


